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Das 1. Tapitel.
Daf Friegerifdye Nationen guv Grhaltung alges
gmeiner Rubeeiner befoudertt @Eintheilung ihrec Bl
cFer D 2dnder ohntdalich haben onew
entitbriget feym.

§. L

Yejenigen Rd(cEer die ein hisigeres naturell

foie andere haber und det Krepheit gesoohnet

find/ haben felten bey der LVerfaffung ihree

Staaten einer paucrhafften Rube ju geniess
fen, e foilves Sener treibet fie immer ans
nene Hiande( gu fuchen und wwent fie @it Des
nent Nadybahrn Friede haben/ pflegen fic ges
meinigfidh in die vilcera ihuer eigenen Fes
witen, Die Jrepheit/ fo fie ficben ift cine allye
bie apparence eines Untevnehimens

Argivohn/ als 0b ¢ auf fie gemting
gefdyehe/ alshald

publiquen 38 :
delicate Sadye/ paf nicht
foicet fie und ¢in fdylechter
get fen / odec die Meinung alé ob iy gu viel
penn Syffer eines Polcfes su ihrer Wertheivigung aufbringen

Linter Denent Rachbahren gicbt ¢8 {outer jaloufien wnd

folte. ven guet :
dic gevingfien Funclen find fabig bxgtfn Qunbey i Ei!amm{m 3
open

gefardert
durch
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auf alle 2Avt und Weife
cietdren und Biindniffe mit denen nechften RNachbahren anfiue

S8 2 B

fesert 2 ein jeder fucht it dem Scherdte fidh Nedht 3t (afen
und alle andere Wege find der Ungeoult einer Ericgerifchen Nas
tion 3ut langfabm / foeldyer die langfvierigen procefle, foje ehes
mabls unter Quintilio Varo die Romifdyen Advocaten desien
SeutfDen vicl su verdriehlich fepn / eine Streitigleit su decidi-
ver/ foelche durh den Degen in Enrger eit Ean ansgemadyet
fverden,  Dalier ift lanter Furdhe unter ihhen 3 finden; nidts
Bilt bas Schiverdt des eintent it per Seheive/ als dag Schiverde
Des andern und ein jeder fartet nyr auf einte Gelegenbeit / vag
e8 Fan mit Bortheil gesogen fwerven. Kuve: foldhe Volcer

ftellen bes Homnesir ftatum belli omnium adverfus omnes

a beften vor: Hier herrfeht (anter Surdit/ lanter Uninle

und vag grofie plaifir ift/ wann eg in per Qepublict fein foifd

ausfiehet und alles unter einander gebet,

6. 11,

Bey foldhetn Juftand/ ven die Dite der Ration umd die
Begierde einer unnmfcyvencheen Srepheit herfitegebradht ) fire
ehet fich dennod) ein jeder Sicherheit 3u feha fier oder fich fo fravet
s machen/ daf er den andern trogen Ednne und feine Jeinde
[hafit nidyt achten viirfe. @3 gebet (dhiver hev/ paf fich eine
fenevige RNation vestoegent ihrer Frepheit begeben wnd afsbald
ves andern Botmdfigheit unteriverifen oder fidh in eine Monars
hifche Republick folte afvingen rn|‘¥n und o ¢5 ja gefdyichet/
fo foird dod) die Q}et‘fczmmg eines foldyen Staats jederseit die
MevcEmable ver Jrepheit an fich baben, Dag vornehmfte
DRitee(/ ficy in folche Sidherbeit su fesen/ haben devgleichen Vot
cfer gemeiniglich darinney gefuchet/ vaf fie ihre Gefellfdare

st verfidrcen und paher allerhand So-

vichten fich bemmihet haben/ fooduvdy fie die Befdytwerlidyfeit ci-
nes fiesien Civil Staats vermeiven) vie bOllige Frepheit bepbes
halten und fich vennod) vor ihre Feinve iy Sichevheit gefiellet,

§. III,
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§. LLL
Die alten Seutfden feten dafhero bie grdfie gloire nd
$as pornehmfte obiectum ifhrev @mulation in ciner nombreu-
fens Suite / die einet bey fich) hatte nud je tapffever die IMantier
ciner Gefellfchafft foaven/ je hiher fourde diefeibe gefdydpet.
T acrTus besenget ¢8 de M. G-¢.13. Magna & comitum emu-
latio » quibns primus apud principem fuum locus & princi-
pum, cui plurimi & acevrimi comites: baec dignitas, bae
wires magno [emper eleCioriim iwvensm globa circumdaris
in pace decus, in bello praefidium, ~ Gine jede Kamilie Dielt
Degivegen unter ihuen gufamen wud formirte cinen befondernt
Seupp: o dab die Sompagticn alter teutfcher Soldaten nidt
aug Seutens von afferhand Sefdhlages beftuiuden / Die einaner
nidyts angiengen / fouderns aus (auter Perivandten/ die fich st
famen hiclten und fic) defto fichever fouften/ je ftavcer die Ane
sabt pevfelben in ihrev Familie war. TAcITUS fest Diefes c. 7.
aufler allen Sueifel: Quodque precipusm fortitudinis inci=
tamentum eft s non cafus, non fortuita conglobotio turmane
aut cuneum facit, [ed familiae & propinquitates & inpro-
xime pignora. &5 3ab diefes 31 ihver defenfion vielen Lovs
theil: fie hiclten in der Gefahe beflev bey einander/ ein Pere
spandter fdhdmete fich vor Dem andern/ foeniger Hershafftigheit
31 befoeifert/ dic aemulation trieh fie umter einander 3u grdse
feren Shaten an und foenn cine ftavce LVerwandtfdafft alfo
sufommen Diclt/ foar fie unter ihrem cignen Lol bey venen
Wbrigen Jamitien in groffever confideration, Bas cinettt Levs
soandten vor Jovt gefchahe/ nahm fich e gange Hauffe an/
und foer cinem Beleidigten (atisfaction geben fvolte/ mufie fol
che an dev gangen Familie abftatten/ foie TAcITUS C, 21. el
Dot Sufcipere tam inimicitias [en patris [eu propinqui,quam
amicitias nece[Je eft: nec implacabiles durant: luitur enim
eriam bomicidium Cerio Gymentorim ac pecoviin numere

recipitque [atisfacliopem univer[a domys, LVon dergleidyen
p. B turmis
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i turmis & cuneis obfervivt aud) Grorivs de antigu. Reip.
i R Batavicae p. 30. tales turmas cuneosque e vicinis & cop.
Rl Janguineis in plerisque Batavorum oppidis bodieque inven;-
it as excedente ommem memoriam infinsuto,  Und fan leicht
fepn/ foie Here Ludevvig muthmaffet daf die Scribenten
foldhe ftarcle Famitien vor Volcfer angegeben: maffen fie fidh
ohnfehibahr unter cinem befondern Nahmen von andern foerden
diftinguiret faben/ fie Here MEINDERS nidht tnrecht
[hlicfict de nominibus & cogmominibus Germanorum & in
Miscell, Lip/. T VL. p, 31, 1

§. 1

Lie e aber Jamilien madyten/ fo evgieng e andy bey gans
Ben dlckern: viefe thaten fich ebenfalls mit anvern aufamen/
i fid) viever feindfeelige Nadybarn in aute pofitur u fiellen,
: LInd foenn fie in eine folche Eriegevifcye Sefellfdafft jufammen
at'’ getreten/ gaben fie ihr einen befondern Nahmen/ foesivegen cine
3 fo ungeheuere Menge Benennungen der Wolcker in Zentidylond
1 R 3 von eimer Furgen Qeit fidy befindet / die fich bafd fwicder verdn:
- vert/ Dag man nidt foeif/fvo fo viel VolcEer geblicben, Alfein :
foldyes vuibree meines evadytens daber / foeil viefe DBenennungen
nidyt unterfchicdene LolcEer/ fondern unterfchievene Buindniffe |
und Societates bellicas begeidyneten foelche fenn das Biinds
nif getrennet fourde/ anc) wiederum bergiengen und mit neven
Biindniffen in newe Rahmen vermwandelt fourden; foeldye die Bies
legenlyeit ves Ortes/ ihrer intention und viele andete Umftdne
be an die Hand gaben und find die federa nidyt fo rar unéer des
nen Seutfdhen/ als fie vem Herrn Hertio Notit, vet, Germ,
Pop. p. 66. gefhienen, Ju viefer Mubtmaffung giebt Eein ges '
ringes fundament 1), Dag befandte Biindnif ver Sranclens
denn nachden die Teutfchen fo ol wider einander felbft afg fvie
der die Romer erfahren/ foie ihnen nichts mebr fchadetes als daf
fie niche fidecber sufammen fedten s Nibilfest T A crTv ;1 9 ’28.
nnal,
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Annal, adverfus validiflimas gemtes iflas pro mobis wviis
lius, quam quod in commune non confulant, Rarus dua~
bys tribusque civitatibus ad propulfandum commune peri-
eulum conuentns, bine dum [inguli pugnant, univerfi vine
cuneyr, o gevichten fie nad) und nady nidyt allein in grof
feve Societdten sufammen/ fondern fielen and) anf beffere Oronuns
gen und Vyerfaffungen unter fidy/ fwodurdy endlich fo vielerley
Fleine Staaten ober aud) nur Bunves-Vyerfvandee endlich anif
funf bis fechs Nabmen in Zentfhland reduciret fourven. Adas
bat nidyt dDer Nalhme dev Francfen vor VolcEer fo sufagen vevs
{chluctet/ maflen fich die unter ihnen begriffene Chamaui, Cat-
ti, Sicambri Amfiuarii, Chauci, Bruo&eri &c. nad) und nach
nicht mehr bey denen Sevibenten finden laffens und nad) dem drits
ten Saeculo von febr fvenigen evivehnet ferden. €8 coofti-
tuirten and) die Franclen nidht gleich im Anfange eine einpels
ne Republique, denn fie hatten piele duces und fvie HERTIUS
geivicfen hat/ su einer Jeit viele reges und urtheilee verfelbe
de notit. vegn. Francor,c, 1, §, 6, nidht unvedyt: meque enim
quia populs illi nomen in vnum concefferunt, tuto colligiturs
eos proprevea vnawm conflituifle cinitatem. Same magis pro-
babile videtur, eos veterum Germanorum exemplo non wifi
foedere copulatos fuisse, Wie fic) denn. ans diefen grpﬂm
Binoniffen (dlieflen (affet/ vab foldyes fchon offters in vielen
Eleinern muiffe feyn verfuchet oorden und die Teutfchen nidyt aus
cinmal anf foldyes infiturum perfallen, 2). Wan fiehet eb
andh ang dev Sriehlung Taciti von denen Bataviern/ fweldhe
ein heil dever Catten fpaven/ aber fie ev Lib, IV, hift. c,12,
§.3. meldet: feditione domeftica pulfi fidybavon getrennet und
eit Gefonderes Bolek nebft einems befoudern Nahmen ausgemas
chet: und hat ev ofjne demde Mor, Germ, c. 29, nidht allein ol
dhes beftdetiget/ fondern andh c. 38, verficheres vap die Catri fo
svol als Ten&eri nid)t vnaz gens gefoefen, 3). Die Sueui

goaven niche fo ol ein pon andern diftinguirtes Lokt fone
a3 dern
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seent ¢8 foaren untevfchicoene teutfhe VolcCers die tnter diefen
Rabmen fid) gufommen perbunden und ghte Qjcrfaﬂ:mg'en ges
gen die Feinde untev fidy gemadyet hatten, I beruffe mich ang
vas Jeugnif Tacrtr b.c.c.38, nunc de Sueuis dzgemium efty
yorum non VnE gens: maiorem enim Germaniae pariem
obtinent, propriis adbuc nationibus nominibusque difcresi,
quanquam in commune Sweui vocentur. Und 0e5 ORrosix
foelcher lib. 1. c.2. Wierund funffzig ja Lib. 6. c.9. gar huns
vert beforbereVolcEer unter denen Sueuis gehlef/ deven viel Hou
ArTHAMERO ad Tac.p. 443. bepgebradyt find: foeldes uns
¢er andern audh davaus mit evhellet/ vaf fie in ihrem Gosen:
pienfte unterfchicven getvefen/ indem nad) Tacrrr Beridht c. 9.
pars Sueworum & Ifidi facrificar, Uberdem hatten fic Eein
allgemeines Hanpt unter fid)/ fondern cin jeder pagus hatte
feien Nidhter/ dem er gehovchte/ wie unten vorfommen fwird,
4), Eben fo ift auch ver Nahme Alemannorum ju verfiehen/
der im dritten faeculobefandt foorden und bald von denen Sue-
uis diftinguiret/ bald ald ihr Synonymum angegeben foitd s ¢8
foav aber nichts anders als derTRahme eines Bundes/ven allerhand
teutfche LVolcEer anfs newe unter fidy gemacdhet. AGATHIAS
Scholafticus L. 1. bifl. [eget desivegen: Alemanni fi Afinio
quadrate fides, viro italo & Germanicarum rerum exallo
[criptori, conuenae [unt ex variis nationibus collecti, id ipfum
apud eos fignificante vocabule boc eft allevlen Mannet vel
Allmaenner, Belche derivation audy dem Crvverio, LAM-
BECGIO, HERTIO gefallen. Daaud) aus bem AMmrIAno,
MARCELLINO L.14.¢.10. L.17.¢.1.10, L,18, ¢. 2, vieler Ko+
tiige/ Lyolcker und Reidye dever Alemannier gedadht ivd/ fo
(Aft fid) (eicht [ehtieffens DAE fie nicht in cine republique sufame
e getveten / fondern nuw in einem Biinonif allgemeiner Si-
chevheit foegen unter cinander gefianden, Vid, Herr, Nozit.
Vet. Germ, popul. P.3. c.1. 5). Der Lygiorum Rahme ivax
telte TaciTo deM. G, ¢, 43. in plures cinitates diffiefum,
bie

TR W TG
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die untet dicfens Nahmen in cinem Bunde sufatten ftutden:
valentiffimas, fagt ev nominaffe fufficiet : Arios, Helueconas,
Manimos , Elyjios, Nabarvalos. Lo detten Thiivingern ift
and) Her Tir Muhtmaffung: videntur plures Germaniae
naiones exemplo dAlemannorum, Francorum, Saxonnm qui»
bus erant interpofitae in vaum populum coaluiffe. Die ans
fanges in cinem Bunde/ nachgehends aber in ciner formlichen re-
publique mmdgen sufammen gewadfen fepn/ daf alffo dergleis
then confederationes der allgemeinen Sidyerheit foegen untes
venen fentfdhen Lolcfern etivas fehr gefodhuliches jevevyeit ges

foefen,
g. V.

Dicfelbenn Brindniffe Lonten aber nidht fwol foicher ans
fodvtige Feinde beftehen/ foenn fie nicht unter fich Fricde gehate
ten und alfo anch) pacem publicam internam moglidhfter mags
fen 3u etabliren gefudyet hacten. Der ganpe ESndzivect folcher
aflociationum erforderte eine mutuelle Freundfchaffe/ Krafit
foelcher folche Bundes - Verfoandte vor einen Mann fiunden.
Run Fonte es unter fo vohen WolcEern nimmermehr an allevs
hand querellen dever Familien und Nachbalhrn fehlen ) wels
che su ganplicher Srennung Anlaf hacten geben Eonmen/ uud
um deven Beplegung niche gleid) alle VolcEer des gansen Bunz
ves sufammen Fommen durfften. Die Nothivendigleit gab das
fevo felbft an die Hoand / eine Verfaffung und Sintheilung der
Bolcter in geviffe Hanffen / difiriCte, pagos oder Bofven
a3 machen und einem jeglichen einen Ridyter 3u affigniren / das
mit der Fand-Fricden defto befjer modte conferviret fverden.
Da and) foldye nationes faft beftandig su friegen hatten/ mus
fren fie auf Mpictel bedacht fepn / fvie fie einander zeitig und ovs
ventlich fuccurriren modyten und foar dabher fwiederum nobhtig/
auf eine ordentliche Cintheilung bedadhyt zu fepn/ damit ein
Nachbar dem anvern feine Duilffe defto fuglicher leiften modte.
€6 ift foleher Sintheilungen wegen Fein Wunder/ vaf bey D;’Ilftll.
{4lie]
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centfehen Ddickern eine ungemeitie Angalf Eleinet Staaten ents
fprungen/ aug denen Zentfdhland/ die Rieverfande/ Sdhiveiey
Gombarvey annod) beftehen : foeil die Elcinen Fheile allmahlidy
fich i eine befondere republique formiret/ ihre Richter fic)
folche Lanver exblich gemadht/ die Hevefdafft daviber mainte-
niret und ihre Frepheit durch allerhand mddtige Diindniffe
pertheiviget Hhaben. Dergleichen diuifion fand fich bey denen
Suenispou denenTacitvsfowoll. ¢, als Jvr, CAESAR L.4. de
Lello Gallico vexfichern dap fie in cemtum pagos vevtheilt gefoes
fen. Vid, ALtEAMER ad Tac, p. 456, @5 ard auch CaE-
sAR von denen Treuiris bevidytet: cemtum Suetorum pagos
ad Rbeni ripam confediffe. Beldyes ohngefahr 100000 Mant
gefoefen nady CAnsARIs Bevidyt ¢ 12 centum pagos babere di-
cuniur: ex quibus quotannis fingula millia armatorum, bel-
landi cauff fuis ex finibus educunt: da jeder pagus 1000,
Nann gelieffert/ und fdeinen sehntanfend Mantr/ vie Rvd-
BECKIVS Atlant. P.1,¢.7. p. 01, durch cine opereufe de-
monftration daraus madhen fill/ vicl 3 fenig und impro-
babel 3u fepn. BVon der Hillenionum gente in Scandina-
uia besenget PLinivs L, 4. ¢, 13, Dag ¢5 aus 500, pagis befies
Ee. LIud ifi folche Cintheitung annod) in Schtveven ibrig blics
en/ wie WeEXIONIVS defcript, Sueciae L.1.¢. 4, begenget: di-
widitur Vplandia in tres paries, quae Folcklandiae dicun-
tur Tie bundrat i.e. decem centuriarum: Ot bundrat i.¢.
offo centuriarum ¢ Fierd-bundrat i.e. quatuor centuria-
vum. Ju0becE 1. c. befchreibe folhe Hundrats gang cigents
fich : nebmlich vaf ciner hundert portiones pon Landerepen s
ter fidy beaviffen/ bon deven jeglichen 100, Ackerlente Eonnen ez
uehret foerden und fueil foldpe portion einer Mavct Soloes
fochre gefchaget foerde/ fo fwiirde fie Meavclland genennet und
aehorten foldyer Seftalt 100, MarcEidndereyen 3 ciner Hus-
drat, toeldyes alles von ihm foeitldnftig illuftriret vivd. €3
haben and) andere teutfde Voleker/ wenn fie in republiquen
pevs
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verfaffet foorden/ foldhe divifion der Sidjerheit fuegen belicbes
fovondes WiLHELMI MALMESBVRIENSIS Setighif remar-
quabel ift L. 2. de rebus geftis Anglorum c. 4. von e Kos
tige Alueredo: # enim, quia oscafione Barbarorum indi-
gexae etiamlin rapinas anbelauerunt, adeo ut nulli tutus

commearus effet, fine armorum prfidio,centurias, quos Hus~

dred dicunt & decimas,'quas Trithingas vocant, inftituit,
vt omnis Anglus legaliter duntaxat viuens, baberet ¢ cen-
turiam & Decimam. Quod fi quis alicuins delicti infimu-
laretar, flatim ex centuria & decima exhiberet, qui eum
vadiareiur, Qui vero ejusmodi vadem unon reperivet , [e-
ueritatem legum bovrevet.  Si quis autem veus vel ante
vadiationem vel poft iransfugeret, emnes ex centuria &°
decima regis mulilam incurverent. Hoc commento pacem
infudit prowinciae, vt etiam per publicos aggeres, vbi [emi-
tae in quadrinium finduniurs armillas aureas i#ﬁere}[u-
J[pendiy quae viantium auiditatem ridevent, dum non effent
qui eas abriperent, 3beftdvcet diefes aud) INGvLPHVS
Croyladenfis Abbas, cin @ngliffyer hiftoricus, deffen Jeuge
i beym DATTE de pace publica L, 1. ¢.27. p.187. 1 findens
Quod Aluaredus Rex indigenarum rapinas & eorum ex-
cefJus cupiens compefcere, totius Anglie pagos & provincie
G5 i1 COMILALUS PYimus Omuium COMmutauerts, comiatus
in centurias i. e, Hundredas & in Decimas i.e, Trithingas
diuiferit, Vi omnis indigena legalis in aliqua centuria &
Decima exifterers & fi quis fupectus de aliquo latrocinio
per fuam centuviam vel Decuriam vel condemnatns wvel ins
vadiatus penam demeritam vel incurreres wel witares.
Praefeos vero provinciarsm (qui antea wice Domint) in
duo officia enm dinififle i. e. in iudices, qui nunc Inflitiaric
wocentuy ¢~ in Vice-Comites , qui adbuc idem nomen reti-
weant. Hovum civa & induftria tantam pacem in breus

per totam terram effloruiffe, vt fi wi%’ar, quaniam cmf}que
-
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Jummam pecumiae in campis & publicis compitis vefpere di-
mififfets mane vel poft menfem vediens integrum vel inta-
Fum indubie inueniret. Die Cintheilung der alten Jents
fhen in pagos far faft voiverfel und hatte Feinen andern Gups
afvect/ afs pacem publicam deftomelhr 31 conferuiren/ fvie
Mereowmivs in Trallat.de pagis veteris Germaniae gleidy
im Anfange viele Jengnifie gefammlet,

©as 11. Sapitel.

Daf bie des Land-Friedens wegen in medio acuo
gemachten particulierent Bimdniffe und Sefellfihaf:
ten fich in: gewiffe Vartheyen und
Claffen vertbeilet,

§. L

D jemab(s ein Reidy mnerlichen Serriittungen unterivorf:
“fen getvefen/ fo Ean man foldyes von Zentfchland mit alfem
Q{ecﬁtc fagen.  Denn nadydem unter denen Henricis onrc) die

Intriguen bever Pdbfte die antoriedt der Rapfer fehr hevuns

ter Fam/ die Stande foider fic anfigeheset und ein Kapfer dem
andern opponiret forden/ hatten fidy die Gilicver ves NMeidys

toenig Sdyuges bon denen Kdpfern su beefpredyen. Das Faufts

Redht nahm allfo tberhand / vie Diffidationes yyp Befehounz
%;n fbaven gang gemein / ein jeder fudhte fich ourc) den Degen

echt su fehaffen und die grofie Sidyerheit beftuny davinnen

Dap man nad) ber mode verer alten Teutfdhen particuliete
i’iunbmﬁelanf getviffe Jeit madyte; um nohtige affifteng ju
fien. Die Menge folder confoederationen; die man teiftens
mit vem Fieul der Land-Jricden beleate/ ift ein dentliches Sengs
Hif bon detn verderbten Suftande/ darinnen fich vag Reich va
mahis befundeny oA fich ein jeder felbft nady DRittel umpehen muy:
fte/fidy 3m vevtheidigen und in Sidherheit 3u fegens die man fonft

bon

]
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o detn hodften Oberhaupt einer foohlgefafien Republict billig
gu evivavten hat,  Lon Friderici des L Jeiten an bis anf Ma-
ximil. L hat jeder Kapfer mitdem Sand-Fricven genung su thun
gehabt: G fofool als die Stande ves Reichs wnften anfein ober
mer Jahve dffters einenFrieden su fagen und befdyioeren und dever
Sann;ﬁrieben aven fo viel/ daf bep Aufridiung cines neuen
ein Herr oder eine Stavt unter sivey bis drep andern begriffen
foar und fic) bedingen mufie/ fider jene Feine Krieges-Dienfte
3 Leiften. Oreo V. hatte das Blick/ daf feine Regierung durdy
bie Rube fignalifiret fourde: denn fo {hreibt der anor fra-
gment: biftorici in dem Tom. IL e VRSTISIT omni
autem tempore Ottonis per totumregnum Alemanniae fum-
ma pax & [ecuritas fuit, ita vt omues miravemur, quod
etiam in abfentia ejus, dum. effet in Sicilia,tanta pax potnit
effe in terva, Allein diefer Juftand des Reichs war fwie cine
Meer-Stilles fworauff ein gemaltiger Sturm su folgen pfleget:
unter Friderico II. brad) die Unrube vefto ftdrcter herfiir nud
verfiel bag Reich endlich in fo viel eroublen/ bep weldher ein jes
ver ndhtig hatte anf feine Sicherheit ju dencken. Denn fvie
das Hirfaugienfe Chronicon eviehlet/ bis temporibus , quum
non effet Rex in terris, qui motus predonum veprimeret,
omnia per tumnltum fine lege fine ordine fiebant,

0. II.

Su denen Seiten/ foeldye indgemein dag groffe Interregnum
genennet foerden/ fand fich ein ju Dapng angefehener Mann
aus demt Se(dhlecht der Walbodens foeldher einen Raht gegebens
foie man fic) dem bisherigen Slend nnd Verfehden in ZJeutfd:
land entgiehen Eonnte/ fweldyes auf ein Bindnif vieler Stddte
hinaus fieff. Vid. GvNDpL1NG11 Befthichte Ranfer IBille
beling p. 21. ALBERTvVS STADENSIS nennet ifjn Wathodo-
rem und meldet von ihm: Quidam validus cinis in Mogun-
tia coepit hortari conciues [uos, ut pro pace reflauranda ju-
ramento [ inuicem confl riﬂgermé : confenferunt ei &5 aliae

2 ci-
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: cinitaies plavimae. Lon diefern Bunde det Stddtes su foels

iy dyen biele nobiles & terrae Domibi deg allgemeinert Nugens

toegen getreten/ hat Dere DATT de pace publica p. 23, feqq,

die foeitldnfftigen Jeugniffe gefammlet, Die formula pacis

fetbft it von feel. Leibnig MantifTue Cod, Tur. Gent. P. 1L p,

03. produciret fvorden, Db nun gleid) davaus nidyt erfoeifilidy

daf diefer weitlanfftige Bund fid) in gemwiffe Sefellidhaffeen und

Parthepen vertheilet/ o laffen uns dody andere Seugniffe fhficf

fen/ dag diefes Buindnif capitaneos & Duces gehabt / von des

nens ¢in jeder: 1iber gemiffe Trouppen des Bundes gefept geives

fen. ©er auétor Chronicae Auguftenfis ad an. 1247, (afs

ung davan nidyt siweiffeln : Husus Wilbelmi Regis tempore ci :

gitates apud Rbenum cum principibus oprimam pacem in- i

eunt, eligentes fibi capitaneos, defivuentes cadtranociua esc,

ADLzREITER erivehnet gleid)falls ihrer/ occafione Sudeivig

bes Stvengen / teldyer and) in foldh Biindnif getveten/ Boic,

Annal. P.1, L.24. n.15. p. 639, Porro Ludouicus nofter ad

ves Palatinatus ordinandas profeus cum finitimis princi-

pibus & fexaginta vt minimum ciuitatibus impevii fociale

Joedus iniit, exemple italicarum vrbium: quo delelis ad

communem publicae vei defenfionem Ducibus isoque co

pisrum numevo ivetur obuiam licentiae latrociniorum, ape-

rivetur fecuritas commerciorum, tolleretur immenfum quan-

tum ingrauefcens portoriorum iniquitas, exscinderentuy

praedonum [poliaria,tuta praeflaretur commeandi libertas,

&c, Conf, LEnmann Speyrifihe Chron, L. V. ¢, 92. 2. 605.

§. IL
Gefest daf nad) Scaweoxri Mepnung Introd, Id.Set 2,
€.9.0.7. p- 808, und Lameecn L, 2. rer. Hamb, §. 83. der
Hanfeaoifche Bund aud) um dicfe Seit/ nehmlidy an. 1241, odet:
wic Conring de vrbibus German, will) yms Jabr 1260, ents
fiauen/ wm dag commerce in vollige Sicherheit 31 fiellen fo
bat
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Bat audy diefer BDund eben devgleichen Eintheilung gehabt und
aus vier gauptsﬁtaﬁen ober Quartieren beftanden/ bey deven
jeven eint Haupt und Diveorium gefoefer/ fvie CHYTRAEVS
ad a.1572, evioelnet: civitates numevo plures ofloginia fue
yunt: diftvibutae primumin tves: deinde Prufficis acceden-
sibus in quattuor claffes feu Metropoles Lubecam, Coloni-
am, Bransuigam ¢ Dantifcum, conf. WERDENHAGEN de
rebuspubl, Hanfearicis P.111L25ilderbed's Teutfeher Reichss
Staat T, 11 p.298. feq. §3 ift Eein Lunder/ vab Die Stddte
ven Anfang gemadye/ durd) foldye Yeveinigungen ihrer Sis
cherbeit am evfien su profpiciren: {ie Hotten diefelbe bey il
vem Handel am nothigfen/ nichts veflofeniger/ da fie lauter
fleine Staaten repraefentirten/ foaven fie deven am foenigfien
verfidhert. Der Avel madyte durdgehends Profeffion vom
Reiege/ der bey dev Lnordnung in Zentfdhlond und Mangel eis
nes Nichters in lanter Nduberepen und unvechemapige Befehs
pungen degenerirte. Die Drangfahlen/ fo fie evlitten/ seiget
T ritHEMIVS itt Chron. Hizfaug. ad ann.1254. bis tempore-
bus & mulsi & varii in reguo Teutonum Francoram fuere
tumultus, quum [ede apostolica biennio ficus diximus vacan-
16, panci rectitudinem , omnes cordium fuorum [equerentuy
in toto imperio voluntatem. Nom etfi maior pars Teutoni-
corum Wilbelmum [equevetur, ut regem, plyres tamen ex
militavium ovdine praedam maleutes, quam pacem,imperii
cinitatibus evant infenfi. Vade Wilbelmo Rege diclo in Hol-
landia ¢~ Brabantia dintius aliquanto commorante; cisi-
tates impevii Rbeni paries [uperiores, quae in verba eins
confenferant , muitas a vaptoribus iniyrias dietim accepe-
yunt.  3In feinem Lheile bon Fentfdhland hat man aud) diefec
svegen fo viel Land-Frieven und Gefellfchafften gemadhe/als in
Scdyivaben nnd denen am Rhein gelegenen Fandern / foeil nir-

ends fo viel Eleine territoria und Stanve 3u finven/ bdie vov

fich [elbft su (dhtvadh foaren/ beue% taglich sunehmenden Streif
3

ferenens
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fevepent sachdrictlich su fiverfichen und daber fich um andever
Bepftand bemihen muften. Da hingegen in andern Prouin-
gien madytige Hevven zu finden/ fwelche die uirubigen Kopie
blutig surtck fweifen Eonnten,

§. IV,

Dihngeachtet tun die Kdpfer fonbderlich von Rudolphe I.
an fidy bemifeten/ durd) Aufridytung derer Land-Frieden i
MNeiche hin nad toiever Rube ju (haffeny fo Fonten fie hren Cude
sivect dod) nidy erhalten und fousden instoifdyen viele particulie-
ve Bundniffe gemadher/ wovon hauffige Nadyricdyten und In-
ftramenta in DaTTIO L, 1. 1nd WENCKERI appayatu ay-
chiuorum p. 186, wnd feinen Colleaneis Iuris publici de Vs.
burgeris p.39.[eqq. ansutveffen.  Anno 1356, ridhteten bie
Reidhs-Stavte in Schivaben mit Kdvferl, Sriaubnif einen neys
en Yand-Frieden unter fich anf/ davinnen fie fih in Drey Bes
fellichafiten dinidirten: die Worte ang pem Inftrumento Con
foderationis, bag Sevr DATT de pace publica p. 31, produ-
ciret/ find bavon folgende: Und haben yne oenfelben Sried
st fanumen verfprodyen und verbunden u baltent/ alfo dag
wiv ung jeyo in drey Gefellfchafft getailt und aeordnet
baben und doch alle mit cinander dic ainen Pimenug und
ven ainen Land-Fried Halten ollen und wollen: deff erften
baben wir jufamen geordnet diy Stett Auafpurg/ Ulae s
hd darnach haben wiv sufanien geordnet dif Ctetr Wi,
brach/ Ravenfpurg 15, und da nach haben it difs Stett
sufamen geovrduet Cfelingen/ Ritlingen ., Wag vamah(s
Sefellfchalften in diefen Zand-Frieden Dieflen/ dag nenmeen fie
nachaehends Parthepen | Iheifes Balepen/ Srdpfe. DaTTIvs
bat bereits folyen Ulnterfeyeiv 1. c, P. 187, bemercPet und aug
einigen Eanbf‘i‘gr[qu oie Seugniffe davon angefibret, Befy
matis gedenchet inder Sperifihen Chron. L, 7. ¢, 67, - 841,
0 die Stddte an, 1385, fidh in orey Pavthenen getheilet und

hat
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Bat sugleidh einematricul davon bepgebradyt nud den Anfdhlag/
fvie viel eine jede su Rof und Fuf filkiren miffen. Die ums
Sahr 1379, entftandene S. Jdrgen Befellfthafft over die Be:
fellfpatfe St Jorgen Paners oder Schildes/ theilee fich
ebenfalls da fie ftdvcer fourdes in drep Parthepen / fovon des
Datt Radyridyt ver die Vereinigung folcher Sefellfchafft sus
evft vructen faffen/ p. 234 billig hiev angufibren: Ipfa baec fo-
cietas cum in Stienia mole iam [ua laboraret, in irves claffes
ipfam [e diftinxit, quarum wvna itevum in tractu Hegoico,
altera in [uperiori Suenia ad Danubium, ¢ tertia in infe-
riori Swenia ad Danubium floruit. Conftitusi funt, qui in
omnibus bis vem militarem divigerent, Capitanei fiue Duces;
bis adiuncti, qui Duces confilio inftruebant, confiliarii: pre-
Jeripius etiam eft ad divimendas [ociorum controuerfias mo=
dus quidam Auflregarum, -~ Diftinctionis buius triam clas-
fium mentionem forte primam faciunt tabulae , quibus illu-
Striffimi Wiirtenbergiae comites Ludouicus & Viricus. An-
10 1437. capitaneis trium claffium, dee Parthepen dDev Vevs
ainfgung mit Sanctt Jorgen Schild / in dem Hegaiv / it
Obern Schiwaben an dev THunaw / fociisque reliquis (e iun-

xerunt, LWeldyes die davauff publicirte Tabulae foederis

felbft bebrdfftigen, Cndlich va fie feiter jugenommen/ haben

fie fich nady vier Zheilen des Landes 3u Schwaben in Viertels
vertheilet: So haben wiv uns/ eift es in dev Bereinigung

anno 1488, 31 vier Thayl mif fondern Haupt-Lenten und

Rahten unterfchaiden s Rebmlich cin Thetl im Krdnh Hes
g/ und Bodenfee: der andeve Theil an dem Kochen : den

dritten an der Dhoniaiv und den vierten Thail am Neckar/

3¢, vid, DATT. p,311. 316, 338. MELLINUS de fwedere Sueico,

enae 1696. . 9.
F 6.V

@3 haben stoar alle @efeﬁfdj{:ﬁten und LandsFricden nicht
alsbald gemifle Slaffen wnd Theile gehabs: maffen }iebm&nn!/
[\ E]

BadenAWiiretemberg
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Boidaft/ Datt) Yend er und anverer viele foldier Ler:
einigungen ang Lidye geftellet/ die fidy in Ceine Befnnbe.re Slaffens
vevtheilt: allein fie befiunden entiweder ang wenig Gliedern; dag
fie £einer Zheile ndhtig hatten oder fie fourden aus dringender
Moht verfaffet/ daf man auf eine ordentliche Cinvidytung nies
mah(s vecht dencfen Edunen oder e8 fvar mit ihnen auf eine fo
Eurge Zeit angefehen/ dag man eben anfeine muibhfahme difpo-
fition ju refleCtiren por tberflifig adytete, T (affen fidy audp
oie Uhrfachen leidyt fdtieflen/ foarum man bey etlidhen Confos
derationen bes allgemeinen Land-Fricdens foegen fich it gemif:
fe Slaflen/ Termine und Pavthepen vertheilet/ denn suforderft
piencte foldhes/ die vorfallenven Streitigheiten eher yu cogno-
feiren und durd) die bep jeder Parthen beftellte Hauptlente su
ent{cheiden, RNachagehends Fonnte man auf demt RNohefall mit
Anfibringung ver Mannfdhaffe foeit eher fertig foerdent/ fwenn
ein jeber Hauptmans in feinem diftri@ davor in Seiten Sors
qe tragen mufte/ alg et in dem gangen Lande/ vas 3u dem
Land-Frieden gehovete/ dev Anfbot gefthehen (ollte, Weiltibeys
oem nidht allemalder Handef fo ividhtig foar/ das man des gans
gen Bundes afliftens hatte nohtig gehabt/ fo liek o8 fich bep fole
cher diuifion fehr ool determinires/ foeldyer Iheil am etften
affiftiven follte, LUlnd endlich fpaveten die Bundes:Perfwandte
groffe SMihe und Koften/ foenn fie aug entlegenen Oreen alg
bato jur afliftens Eommen mufien; va eg offt der DMiihe nidhe
foehre war unbd die nedhfien Nadybabrn allein dag Seuer hatcen
(Ofchen Founen. Devgleichen Ubrfachen fichen auch in denen
tabulis des Bundes der ob angefibrten S. Sirgen-Sefellfdaffe
bey vem Heven DATT p.316. Und wie ool 1018 1ne dev Prae-
laten | @vaffen / Frepen/ Hevven/ Nitter ynd Knecht im
Land 3u Schaben/ all in ein Hilffainung und ®efell:

fihafft Sanctt Seorgen Schilds verpunden und verpflich:
fet haben: Noch dann/ fo dag Land Schroaben weft ymd
breit 1t und unfev vil fein; damit wir dann unfer Sachen
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ufittdg und HAndel under unf/ gegen und pit atnander na:
gcw it tm&tbcv imu%e[un? Gnﬂt"_n aufitragen mogen: fo has

e it unfguvier Thayl mit oudern Haupt:Leu
%I?t’m underfchanden. S

Dad I1I. Kap.
Ber (oldve Eintheilung gu deffo mehrerer Befordes
pung des allgemeinen Land-Frievens aufoas Reich
§u evft appliciret,

n o §. L
2 W_ derten bon Kapfers und Reichs fvegen gemadyten Lanbde
OGN (ricoen finden fic) vie Namen von Jilen/ Tevminen s Bee
Sgviffen/ Parthepen ) Krepben gar hauffigs aber fie haber
nidyt einevlep Beventung, Crftlich heiffen fiefo viel/ als geivig:
fe Seiten/ fo lange entiveder der Landfvicde dauern foll/ foeldyes
in Frid. I, Conftitution de pace tenenda Feud. L, I, tit, 27,
intra pacem,intra pacis ediGum exprimiret fpird: oder die
Beftimmten Termine und Sa?w an foeldemn die Obmdnner und
Nidyter im Jahre sufammen Eommen muften/ die Streitigheiten
s fehlichten oder Sevicht ju halten.  In foldyem Verfrande Eome
et dag Wort vor in dem Landfrieden von Eifaf anno 1310. in
WeNckeRrI Colec. LP.p, 40. Und alle Edelleute/ Brafeny
Grien und Dienft-Lute / die diefen Friden gefchrooren Hant
gwoifthent den vorgenaenten Silen o¢, Jnvem Vertrdgen sivic
{chen dem IPargSraffen von BDaaden und den Herren des Fands
friedens in Sifaf a0, 1317. Bepmt WENCKERO Appay, Archiv,
P-197. unfse (bifi) ju dem vovgenannten Jile yu Wibenachees
annaflegeverde: Undtoentt/ daff Sot uvende/ daf jeman
unfie 3u demt vorgenannten ?ile 3 Wibennachten &c. 6
fommet anch alljo offters vor bey WeNckero Colled. L 11 p,
47.53 [q.62. Dev Landfviede i Ggaﬁ YON annoi343. begc:
ef
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Bet Std; anf biev Bile/das 11/ auf die bier @?entage /o foeldyemm
dicRichter ves Landfricdens sufammen Foren follten : Die vors
qenannten Stune fullent alle oegent in by Land-Frives 30
tenan dem crften SMondage nad) jedér Bronvaften i1 dem
abre 3 Gleiftadt ju cnander Ffomen un upridhien die
%‘Iagenxbie vov 11 gefchebent von dex Land-Friven wegen|
toet dDagmian iy dicker bi enander bedorffte/ Dannedie vorge:
nanten Diet Sile &e, Weldhe Worte Sarl ver IV. in feinem
20. 1351, 1 Speicr gemadyten. Land-fricden ebenfalls repetivet,
vid. WenNck. Le. p.57. Ee¢hmann Speicefhe Chron, L, 7.
¢.47.9.795. ToLLneR1 Cod, Diplom.n. 151, p. 103, 3n Chutfl.
NRupredyts Landfvicven/ fo er 20,1366, mit etlichen Stdadten anfs
gericht/ frehen die Worte bepfammen: Die vorgenannte Jaht:
sahl und 3ible. Lehmann Lc. p. su1. Torinert Cod, Di-
plom.n.159. p. 113, So gar dag Wort Kreys fvird vou einet
folchen Degriff ciner getviffen Jeit angegeben und foird mit deit
Worte Jilen promifcue gebraudyt/ foie ausd dett Biindnif Bis
fchoff Johannis von Stragburg und einiger andern ao. 1371, i
erfehen : in demn Keeifie/ dietoile die vorgenannte Bimdnife
toeret,  Und bald hernadh : in dem Keeifies als die Buntnufie
wifet und ditile diefelbe Buntnufe woevet. Ju Ende aber
wird foldyes Wort mit Jilen verivedhfelt : Und O3 dife unfer
Berbuntnufe und alles vy/day da vorgefehrieben fiat/gant
vefte und fiete bliebe die vorgenannte Jile uy/ alfe unfe
Buntuufe weven L Vid, WeNckER /.¢. p. 98,99,
g IL
Buimandeen bedeuten fie den Umbrenf und den Begriff de-
ver Lanver / foelde sum Landfvicden fid) verbunden / nnd die
Srangen/ foie foeit dev Landfricde fich evfivecte/oder audy/ e
foeit ein Zheildem andern fwegen des Landftricdens affiftiren folly
diedennin venen tabulis pacis gang genan befchrieben foerden,
Als in bem Landfricven von Slifaf ao. 1310, vou der Selfien

unhie (odex bif) andie Birfe tnd von detn Stnmeum}ebc;g

gefardert
durch
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et hafichen) alfe das Biftun von Strafiburg bev begeif:
fert 1D vor der WVivfen unie an dev IWBafiichen/ alfe dasBis
fium von Bafel gat und auch jenfite Rones/ alfe Das Vi
ftu vonStrafbueg gdt : weldye in dent folgenden bes Fricdens
Begriffe genentiet werden. WENCK: 1. ¢.pag. 39. 41, 3n deiny
Qandfriedent einiger Stadte ao. 1325, UNd hant einen Landfiies
pen gemacht/ als hienadh befchendenifty von der Lebera ober
halb Strafiburg die Kivche evab bif yu Vingen uff deis
SRine und jediveder Site des Ning drey Mile u% dertt Land/
o fune follent fon Bingen und Brekelnhetns uud Soberns
Bein ofine alfe Sefehide.  Lud dogwifchent dec vorgenaie
ten Rifen folutan alfeunvechte oteabethun &e. - - =
affen guten iten/ die indiefens Jilew vitent und fabrent u:
gearquenof obme alle gefehroe. TWeve auch das/ dafi jemand
{n diefien fen fefie o fiy wev et fiy &re. Lebmann/ e,
p.767. 3n et Landfricden von ao, 1329, S0 it berett und
uberein fonureny wet daf de beine Stadt under uns gefthe-
Diaet ouede i1 den vorgenannten ilen oder ujtvendig dew
ln vonjemanne der intoendig Dt vorgenaniten Blen ges
fefien tweve. WeNCKeR l.c.p-43. 3n vemLandfrieden von ao,
1343. im E(faf: dev OU Den Krieg unendiy Desd Landfiedes
Qifen yichen: Wenckes p.56, 58, In Savis ves (V. Landfrie:
Sen 9o ao, 135T. und follent audh vie Hevven denfelben i
pen Krieq siehenund Haben ufroendig vef Landftiedens 3is
(enr. Sebmann p.796. Tollinerus b . p. 104. Jn Chutf,
Ruprechts Landfvieden von ao, 1366. QBeve audd / Daf uns je:
wan fchadigete ovet leidigete mit Brand/ Naub/ Rebmen
obee it andern Dingen inden vovgenanuten ilen/ alsfie
underfcheiden find/ der ufoendig venfelben ilen gefefien oz
Der gebufet tweve / uf den wud uf die folfen i ¢inander ges
teusoelichen geabten/ bepolffen und uaci}fnl‘gmbe fins pu
gleicher tife/ algobeerinden obgenannten Silen und Kreif
e gefefien s gehufet even/ ohme gge?t. £¢l?m¢mﬂébﬂtg
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Tolmerns pars. Der Landfrieven ves Bifdyoffs von Serap
burg ao. 1371, il haben / fo follent tie it den unfien it
in yieben ftber die vovgenannte Sile/ 3100 Meilen weges oder
drieungeverlich, BVondenen Srdngen der Diilffteiftung felbfis
fvovon fid) beym Yendierd Appar. Archiv, P. 230, cin
foeitldufftig fpecimen finvet/ treffen foiv audy foldye Beventung
it Churfl. Ruprechts von der ‘Pfats Landfrieden von a0, 1353.
an: audh ban toir %m;wq Ruprecht vorgenannt gelobet ud
eloben an diefen Brieft bi guten Truwen/ daf toir mit .
ern AmmiLirten die voir jefsunt heut/ oder bernach gervine
nen beftellen follent/daf fre mif unfern Beften/dfewit hant
fiegent wmtbe den NRume/ jedweder Sute funf Mile tveges
und oben berab von BVretheim den Rone abe biff 3um S
ftenbera/ den vorgenannten Stadten / ibren gdfﬁ:m und
Dienern geborfam follent fin und ibn unfere BVeften offens
fich Davus ju bebelffen; ?[f;'cb une felb 3t allem ihren Kifes
€0 b in demfelben ile jedmweder fite fitnf Mifen won dem
one 3¢, - Eben fo besichen fich die Stanve ves Reidyes anno
1384. 3u. Heidelberg bey dem gemadyten Eandfrieden auf die Lots
e begriffe und Kreifie/als bie bernach begriffen und benant
find. Vid. DATT p. 5. Wend'er Appar, archiv, pag. 542,
UUnd haben fie eben foldye expreflion ao, 1387 3y Mergetheim

und Eger Wiederholet, Wend'erp.247, Dat
Stdote ju Coftnigao. 1385, bey Eebnmﬂnjx 840, Nirgenvs
Bommet fie bauffiger vor/ alg in Répfer Rupredyes Landfrieveny
Den er miteinigen Stdvten anno 1408. it G(faf auffgerichtet/in
endferi Continuation ve8 Verid)tg pon auﬁbgrgern fvo
¢0.6,beift : Dag sroufchen ung beiven 2betlen und denn uns
fern in diefen hie unven gefifricbenen Kreifen vergriffen s
P. 9. oder dfe unfern in diefen noch gefebricbenen Kren-
en begriffen p. 10. an dig Sttt/ vie wir it iy diefen nachs
gefehrieben Keenfen nennen,  Sonverlidy gehioren vie Worte
.16, Bicher 2 Wnd find die Die Kreifie und BVegriffe Datinnen

Diefe
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diefe Werbuntniffe waven und gebalten werden (ol

i dens erften von dem Hawenfiein an/alfd die Schne:

eiffen gont Qber un gen Pfict / vou dannen ung
gen Blumenberg/ vou daunen gen Tatenviet 1.  Weev es
auch fache/ das dbhein Theil indes andern Theiles dienfte o
et bilffe wete und der theil dem man dan diente/der Diener
Dedorfee/ das fie mift finen Dinern vittent drie oder vier iy
fert weges ufferthalb difer Krenfie ungewehrliche/das folfent
pnfee beyder theil Diener thun unnd miteinander ritten und
einandet getrutvlic) bygeftendich bevotten und beholffen finy
glich alfe tn den Kreufen one widervede /Doch allfo daé unfee
Dhetn theilden andern theil uff jeman manen fofl dev ufes
foendig ver obgenanunten Kreufe gefeffen ift / und audh allfo
vag man unfer bederfitte nivgent dev Kreifie ju Landtwere
egen fol ungevertiche,

v SRR,

Drittens mugman ﬁcg nidyt ivve machen laffens foenn thate
pas Wort Krenfe von denen tentfchen anden fhon gur ReitCa-
yoli IV, gebraudyet findet/ als ob ¢8 foldhe Krepfe getwefen / es
ren Uhrfprung ioiv athier untevfuchen: Oenn ¢s bedeutet foldes
nidyts mehr/ al8 die rerritoria Germaniae in toeldhem LVevs
ftande ¢ in Caroli 1V. declaration ju nefmen/ da ex {einen
Qruver an,1366. jum Vicario ves Neidhs evfldret: IWanne
i mit Nate dev Frften) Graffen und Hevven des H.
Richs/ mit roolbedachrem Diut und mit rechter Wiffen/
den Hodgebobhn, Wensla Herbogen je Lurenburgje Bras
bant und 3¢ Cimburg unfern lieben Bruder/ unfern und
bes D, Riche gemeinen Bicavien gemacht haben in deut-
fhen Landert und in allen andevn Landen und Creiffen die
diffeit Des Lampardifihen Sebivges gelegen fint. vid.
WENCKER. appar. archiv, p.213. o gar in Conradi bes
111, Rotetoeilifdhen Hof:Seridts-Oronung bon an, 146, foird
foldyer Keeife gedadht bepm GorLpASTO zoms. L der Reiches
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Safsingern p.6. und von dert Gebitg efnbet / wad vot ey
tlben gen Schroaben %u bifi fgen Chue und was i demfefs
en Strid) und Keaifs liegt bifi gen Appensell/ gen Schivetsy
ert Cucernt und Bern/ gen Frepburg in Jchtland und dens
elben Krayff umber biff gen Wabfchen Peuenburg und da
pannen einber biff gen Bruentraut/ gen Munrpelgact uud
widht fiscter unddafelbft wicder bevein bif an die Sovft und
an dag Gebivges tnnerbald Ober-Elfaff und an affe Endy
fo grotfchen den vorgefchricbenen Kedifen von efnent an den
anberns fiegend/ welt fang émb breit.
o L TE
Bierdtens beventen fie getviffe Sheile/ in foelden die i
Landfvicden gehovige Herven und Stdote fid) beffever Huitffs
leiftung foegen vevtheilet haben/ foie im vorigen Capitnln mi¢
Sengniffen und Epempeln geseiget worden, %n e Landfries
ven anno 1379. givifdyen denen Dfale: Graffen am Rbein'/ dem
Dearggraffen u Baden und denen Schivdbifden NeichsStdps
gent haben fie fidy in drep Iheie gefondert und foird diefe Siye
theilung fo offt mwieverhohilet / daf ver Jnnbale badnedy nidht foes
wig veroviehlid) und dunclel u fefen ift / wobon wur eine pafla-
ge aus DATT de pace publica - 40. mag nachgelefen foers
dent.  Hier wollen fir nur darmit den Befoeifichum ver drepen
heile anflhren: Veftehen aber folich Geliger und Vefiz
Ben von uns beyden Theilen dex obgenannten Fivfien und
.%erren und audh von den obgenannten Stadten/ von per
Zeil allerdvey/ gemaing Nuk wegen und it gemeinen
Rabt/ fo follen wiv diefelben orer Leile den Schaden und
Koftder vou Geyervg u. Wevcklenth variber qieng gemeiine
Fich Teiden und fyaigen: alfo daf iglicher heil unfer deg
vorgenannien Furften und Herven ainen Oritteil und die
obgenannte Stett anch cinenn Dritteil tichten fillen unp
woann alfo gerounnen whrds Stett; Sehlofi/ Beft odet Ges
bangen/ oa folf iglichey Teif unfer vorgenannten Fiwfien
nd
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and Herven efnen Dritteil und die obgenannte Stett aud

einen Dritteil annehmen und Haben, Das Bindnif fwies

ver die Gefellfchafit der Sehfegeler an, 1395. hat fidy in dem

obern 11D niedern Theil und alfo in swo Pavthepen diuidiret

peven jeglidhe fidy tieder auf ihre Termenyen/ Creiffe uno Be:

biete begogen | fofe aus dem Bund:Bricffe bepm WENCKERO
Coll. I, P, p. 103, 31 etfehen: So balde unfer ¢ing teil vou
dem andexn teil cenamnt witd <+ weldyen aud) von unso
been Zeil s < - oie obgenannte vier Herven/ ie yu unferrs
Teil gehdvent- - - daf die Herren und Stette vou De o2
bern Teil 22 in unferm Teil hie nieden - oeve ¢6/ Dasdars
tiach vemn abern Teil not wittde/ das fie von uné dem nies
et Teil Hilffe beddrfftent und p.107. Weve ¢8 auch/ DS
einttoeder Partye/ welcli)e die tere von der Sefellfchafft
fibergogen furde/ da foll die ander Partye &' €6 folf
atch jediveder Partde in allen ihren Landen/ Keeiffen und
Sebictent &e.  on detsen drey erfien BDedeutungen find wic
fociter unbebimmert/ von diefer feptern aber ift die Frage/
toenn efher man angefangen/ bey einem allgemeinen Landfvies
ven des Neiches/ (olches in devgleichen Slaffen/ Parthepen odex
Krepfe der beffern Hilffleiftung wegen zu Beforderung vev alls
getmeinen Sidyerheit jn vevtheilen.

'

3 findet fich aber twt:gbem X1V. Saeculo in feinettt eitts
pigen andfricden dever Kapfer etfoas von ciner Sintheilung des
Seiches in Parthepen oder Kreife. Man fangt billig vie Epo-
cham bever NReidys conftitutionen/die den redyten fandfricven
getreffen von Friderici I, obenangejogener Sagung an de pa-
ce tenenda, fvie BIGNON woiis ad Marculphi formulas f.
876, und Dax de pace publica L.1.¢.3. p. 18. obferviret und
foeif ich nidht/ foie Dex Hevr bon Gundling in denen Ses
fehichten und Thaten Kdvfer SBilhelns p. 28. behanpten

fixd/ bab Konig Wilhelm den Anfang des bebandeen Tands
friedens
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fuicbens geftifftet. Doan mwird aber davinnen. fo foenig Spubren
bou ciniger Qinti’m[m}%rm Claffen finden/ als in denen folgen:
bew Sapungen dever Kdpfer bif ing X1V, Saeculum, ie
Confticution Philippi Sueui de Diffidamentis bepm Gol-
dafto T. 3. conftit. Imperial, p, 367, fiehet Frievevichs ves I,
feiner gang dhnlich: Otconis ves IV, Pacis publicae tabulae
find nidhyt jum Lorfdein fommen.  Weber it Friderici I,
Sapung daven in Gorpasti saeid)e":@ni}ungm Tepay,
nody in Konigs Wilhelmi conftiturion ponan, 1255, bey Here
gen Daxr |, c, p, 22, ift bas gevingfte davon u lefen, QWag
Rudolphus I, an, 1236. 3u Wiirgburg und hernady ju Speper
an, 1291, bes allgemeinen Frievens fwegen in einem Reid)s - Abs
{hied faflen (affen/ ift aus Friderici IL. Conflitution mehrens
theils genommen / wie in Sebmang L. v, €.108, 9. 627. jut erfes
ben.  Die Ordnung des Sricdens / fo diefer Kapfer an. 1276, it
Denen Oeftevreidhifdyen Landen ergehen (affens und in Mantiffs
Cod. Diplom. LEisx1T211 P, ), p.98. ediret Wworden / iff feer
bon dergleidhen divifion iy Partheyen ; Kdyfer Atbredht ver I,
bat felbige ernenert/ aber von Diefern Vortheil nichts hinguges
gethan und fwaser von dem Sdyivdbifden Yaudfrieden an, 1307,
eftifftet/ und bepm Herven Darr. 2. 29. producitet foirdy
Eat nid)té davon aufsusveifen, Heinvich veg VII gemeiner
andfriede in Efa von an, 1310, bepmt WenckErRO Cofledd,
lur. publ. p. 30. Ludouici Bayari Landfricden von an, 1332,

beym Lebmann L.7.¢.30, p. 970, fiffers bon Eeinen Parhep
en nodh) Elaffen, Vi

§. VL
. Carl ver IV, fat fiy febr angefegen fepn (affen/ alfenthat.
ben im Neidy ourd) parciculieye Landfrieden Rube su verfdyaf:
fen und g foldyern Snve viefelben Beftmdglidhft befdrvert: Die
ANNALES REBDORFFIANT gebent ein voppelt Seugnif das
bon: Gleid imAnfang der Vef hreibung Carolil V. fegen fie von
ibm: Hic i confiliss prouidys , in agendis civcumpe@us, ad

bella
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bells & guerras non anbelans , aftutia & facundia & tyg-
B atibus generalem pacem fecit in Alemannis. Und ad an-
wum 135Q. Menfe Augrfio vex Carolus de Bohemia venit ix
Alemanniam (o inducens Dominos terrae @9 ciwitaies oy -
bis manfuerudine & mifericordia bonam & generalem pa-
cem fecit. Weldyes auch) ALBERTYS ARGENTINENSIS bgs
geuget p. 159. Auno Domini 1353. Rex Carolus egreditur de
Bobemia menfe Septembri &+ veniens Vimam , Ligam pacis
generalis fectt omni Sueniae imperii cinitatum, Die Be
mitbhung Caroli [V, ift aud) aus einem Brieffe an den damahs
ligen Difdyoff su Strafburg Lampercum ju erfehen s ven Here
WeNckER in feinett apparatu Archisoram p. 222, ediret/
1nd der anno 1373, gefdhrichen tworden: ltem in quatuor locis
cum Principibus circumfedentibus wimﬁ;ﬁ:, pula in nous
Marcbia ¢ trans Oderam cum fietinenfi & Magnopolenf,
Ducibus, [ed & in [uperioribus partibus Albee verfus Hartz,
cum eodem Magdeburgenfe Wenceslao Duce Saxonie, Mis-
nenfibus Maychionibus & nonnullic nobilibus Harcenfibys,
circe Lufatiam autem, cum eisdem Dominis & comisibus de
Anbalt , pacem covftituit ad triennium generslem o nunc
eft in Mittemwalde difpofiiurus de quibusdam fortalitiis con-
Jeruandis pro defenfione Marchie [upradiie, Buv felbigen
Qeit madhten aud) die Stdadee das obenangefilhree groffe Butnvs
nif / nemlidh) an. 1356, da fid) die Stdvte indrep Pacthepen oder
@efellfchyafiten vertheftet und (dyeinet foldyes audh vag Fuoda-
ment g1 fepn/ foorauf die Stdadtes als fie fidh noch fravcfer an,
1335, sufammen gethan/ cbenfalls vie Eintheilungin drey Par:
thepen ficoerholfet/ weldye bon LeDmant in der Spenery.
Chron, L.7. ¢. 6.7. produciret fird. Beil anch dle Sinthers
fung in Parthepen wm felbige Jeit/ s einen allgemeinen Lanbs
fricoen e Neidhs vom Kdpfer Wenceslao, adhibiret fonrde
fo ift vevmubtlich/ vap die Lerfaffer veffelben durd) vie Parti-
tiones ber Eavte nud @efeurd}aﬁt% dagu vevanfaffes iﬂ(;jtb{;lﬁ
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Senr a8 CarolusIV, an.1378. vevftarhy fahe ed in Tentdh
(and siemlich confus aus und wav alles poller Streitigbeiten
and difenfionerr. Der Adel fo fvol/ al8 die Fuivften des Reid)s
waten auf die Reidhs Stdvte ialoux, dag fie ihnen den Kopfi
Bieter und fie fo gor mi¢ Krieg tibersichen onten, Sroff &=
Berhard von Wiirtemberg/ foeldyer denen Schivdbifdhen Stavs
ten sum Kdpferlichen Land-Boigt gefeset fwar/ fuchte ecine fdhives
re Schasung von ihuen su heben und als fie fich deflen feigers
ten/ ourc) Bephuiffe vever benachbahreen Fuirvften, Sraffen
und Hevren/ fie su deven Abtrag su sivingen. Viele unter dies
fen hatten auch bey denen NReid)s-Stdvren ifre Siiter verpfans
et und foollten das varauf geborgte Geld fveder fviedevgeben/
noch ihre Ghiter im Stidy laffen/ daber fie trenlich halffen/ foei
e6 1bcr Die Stavte hevgehen folte. T8 modhten aud) die Stdds
te toolf felbft dann und fwany su Libhne fepn und wegen ves Beys
ftandes 7 dbaranf fie trogen Eonten/ fich mehr hevaus nehmen/ als
thnen gufam: DOergleidyen Lhrfacdyen Lebmann L.7. ¢.65, mit
ehrern evzehlet. Daraus entfiunven geoaltige Feindfeeligteis
ten/ fwelche €avl dev IV, ture vor feinem Jode ju Mirnberg
jfvar bepgelegt/ foobon bie tabulae Pacis im Daxrio de pa-
ce publ, L.1.c,6,p.36, 3u finden: Alleln foeil die ialoufie nidt
aug vem Srunde Fonte gehoben foerden/ hatte foldher Vergleid)
fbhlechten befland und da die Juivfien nnd Hevven nebfty dee
Reidys-NRitterfchaffe felbft nidyt allemahl cing waren/ fo Eonte
¢ nidyt andevs fepn/ afg va fehr viel Sefellfdyafiten und par-
qcuhe_re %anniﬂ'e f)iq und foieder gemadyet fourden/ deven
tinie ficder Die andeve [ieff und taufenderiey Lincuhen vernhrs
fachten.

§. IIX.

@38 hatte bantenhero Wenceslans untevfchicdene Abfich:
ten und Lhrfachen/ bie ifn. antricben / einen allgemeinen Lands
friebenim gangen Reiche su machen und alle Stande desReichs
daju
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by su givingen,  CriElich fudhte ev fidh dadurd) Sicjecteit
bey vem Befis ver Kdpfevl. Srone 30 verfciaffen: maffen ev nidye
viel in daffelbe su Commen gevadyte und feiche mubetmaffen Eons
te/ afi die Staude damit nicht wiirden su fricden fepn / vie venn
audy bald hernad) vas compliment nody.in felbigen Jahr an.
1383, machen Laffen/fidh)in as Reidy yu verfiigen und Denen uns
gemeinen troublen absubelfen/ tweldye fid) davinaen eveigneteny
denen er in der Hise {chlechten Befcheiv evtheiler,  Lebs
mann L. 7.c.59.p.825. DvBRAVIVS biff, Bobem, L, 23,
p.604, Desivegen fdyeinet er g Snde des Faud s Friedens einie
fange paffage cingevticet g4 haben/ Kvafft fweldyer ihm die
Stdanve verfprechen muften/ feft und tvenlich bey ihm su bieis
Ben und ihn foider jevevmann s fdytsens dev ihn im gevingfiesn
an Wrivven/ Frepheiten/ Shren/ GHevidyten oder Rechten bey
pem Befis ves 5. R Reidhes ivven/fdhivddyen over fvicderfiehen
foollte. Anfangs hatteer anbeve Confilia gehabt und umLine
einigteit 3u ftifften vem Bernehmen nad an, 1380. denen Stdvs

- ten ein ftdvcer und groffever Lerbiindnif an die Hand gegebeny

folches foiver die madhtigeven Neidys-Stdanve gebraudhen ju Eous
tien/ foie TRirueMivs Chron. Hirfaug, ad an.1380. meldet s
funts qui feribunt , Wenceslaum regem occultum buius Ligae
cinium fuiffe anllorem, vipote qui poteftatem Theutonico-
rum Principum femper babuerit ﬁ;_é?e&cxm, quam tali mode
(peraverit infirmandam. Ullein ¢s foar folches damal(s haupe-
fachtich auf Bapern angefehen/ denen Cavl dev IV. theils mic Tife
theils mit Sefoalt einige Stadte und Oevter entzogens die fie vore
VVenceslao gern foieder gehabt hitten / foovon die Uimfidude
beym AprzreITER P.2, L.6.p.113, focitlaufftig sufefen. C8
begenget andy diefes AVENTINVS Annal. Boic. L.7.p.800, Eae
dem tempeftate vrbes Caefureae Reginoburgium Boiorum
Rbetorum atque Sueviae Augufla item reliquae Rbeno con-
terminae influ Wenceslai foedus aduerfus Boiosineunt, Rbe-
nanum vocant = = coaltisque ¢opiss fines Palatini Rbenani

: D ingres
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ae L sngredisntu? s agros vaftant, villas Juecendunt. vid. Leby
1 T mang L.7. c.66. Runmehro abev fuchte ¢v den Bayern durdh
] vicfers Yand-Frieden die Hande su binden/ fvie denn alle Hergoge
a1 in Bapern in diefern Land-Frieden mit gefchlofjen foaven und fich

1 untevfdrieben hacten,  Die andere Llhrfache fvac: ¢ fourden
derer Biindniffe s Sefellfchafften/ Confoederationen und ofne
etk KdyferlicherSrlaubnis gemadyte 2and-Fricven fo viel/dag Wen-
ceslaus nidt fwenig befivchten mufic/ dab die Stande ihm 3
Ropffe wachfen diirfiten und folche Weveinigungen 3u jertrens
nen/ fudte e alle Stanve des NReichs su  einem allgemeinen
Bunve des Land-Fricdens su bringen/ damit ein jeder Stand
auffer aller andern Berbiindnif gefeset fwerden und ihm vefto
foeniger Schaden sufiigen moge/ fweldyes ein vornehrirer RNivne
bergifdyer Patricius um felbige Seit an cinige Obriften desNes
giments der Stadt Strafburg in einer vertvanliden Corre-

{HXS fpondeng nidyt undeutlich su vevfiehen gegeben: fiefvol ev als
L diefer Land-Frieve {chlecht gehalten fourde nadygehends anf das
contrarium perfallen / und einenn Bund und Land-Frieden fois
der den andern vevheget und die Sefellfchafften unter ficd) nneing
sadyen helffens damit ex fie famelich fhioadhen / anfreiben und
jevtvennen michte, WeNCkER L e.p. 255, Seinem Herven Vs
ter Carolo 1V, fiunbden fhon die viclen Gefellfchafiten felbiger
Reit nicht an/ als des S, Sorgen Schilves/ S. Wilhelms, mit
dem Loiven / derer Schlegeler/ der Mparting-Logel / dev Sefell:
fhafft mit demSdhtverdt/ver Faym-Sefelfchafft/ivovon inSehs
mann Herven Burgermeiffers/ Wenckers, Darr Sdyriffs
gen bicles colligiret toorden ¢ er approbirte die Biindniffe fo
ju ihrer Aufhebung gemadyet fourden und gefichet fe(bf der Kdys
feclidye Land-Voigt Srajf Sberhard von Wiivtemberg in ciner
Mifliv an Stragburg/ dag Carl der 1V, nidht vermeint / dafi
die Gefellfchafften Furgang follen Haben/ in Leinem weg
Wexcker /¢, 9, 254. Dergleidyen Intention, die Wenceslaus .
andd) bey dieten Landfrieden gehabe / declariren die Worfe deffels \

bens

BADISCHE
BLB LANDESBIBLIOTHEK



o
T8 b

fow

T fi
i ey
U e
i Wege
M i
3 it
e
e G
) il ::.ﬁ.h
e i
fon tely
f Corre
ool ¢ ol
g ouf ood
ridhen fois
i voeud
teiben oo
eres o
m fibix
elms/ &
i O
o nde)
T
i
ek

i1 s

at ) 2

o

.Ti“.’iu'liﬂs

i

et

BADISCHE
BLB LANDESBIBLIOTHEK

PR 20 Sl
Beit/ in foetdhers der Kapfer fo lange diefer Sand - Friche foehret s
feine andere Buinvnifle ohne feinem exprellen confens fill ge:
madyet foiffen: Daff Fein Firft/ ®raffs Herr/ NRitter/Knecht
obet Stadt/ die in diefer Eynunge fint obet in Bunfftigen
iten davin fomen wwerdent/ fein andere gemeine Eynuns
qe oder Bunde madhen/ in Fit difer Eynungen aue unfere
Biffen/ IBilfen und IWort. Lnd ift Heve Wencker Colled?,
de Vsburgeris p.59. fmeiney Meinung: daf Wenceslaus der
$Hevven und der Stdvte Biinde unter dem Schein die Frivfien
su flattiren / veveiniget/ pielmehr aber / damit ev beyde Biinde
abthun mdchte uud fich alfo vov nidyts 3u beforgenhdtte: toeldyes
er and) 3uSgevan. 1389, gane veutlich an den Zag geleget.

6. 1X.

u Verfaffung nun foldyes algemeinen LandsFricdeus
brachte ev gu Nurnberg an, 1383, bey angehenden Jabve/ foie
vag datum des Landfviedens anstocifet/ fo biel Stande ufattts
men/ als fich ¢8 foolte thun (affen. @3 fanden fic) dabey alle
Ehurfivfien/ anffer des Kdpfers Bruver Sigismundus, deffen
als Shurfurfien von Brandenbueg nidht gedad)t foivd/ jevodh
muf ¢8 an feinen confens nidyt gefehlet haben/ foeil die Mavet-
Rrandenburg in Vertheilung dever Partheyen mit in die erfle
Parthey gertictet ift. Nebft Denen ieten Ftirfren und Bifhoffens
Herven und ittern foird auch dever es NRiches Stette/ fo in
dicfer Eynunge fint/ and) dffters dever Stette evivehnst/ die 1
dem Landfricden foaren/ Hwnd nicht bon denen §u peiftehen fepn
fonnen/ bie etfva nod) davinuen Fommen modhten / foeil fie ifnen
penttich contradiftinguiret foerden/toeldes (epteve fonberl i) anf§
picjenigen piclet Dieindem Sdyindbifdyen und Rbeinifdhen Dunde
{inniben 1D Die ¢r gerne sufammen in diefern YandsRricden Mit
penen Siivfien und Hevven in ¢ing gebracht hatee. Dian fichet
audh vi¢ Intention pedRdpfers dentlich daber/ vak o alleStan-

e die fevner 31 Diefem anv-Jricoen fich bebenuien forden w
D3 tex vie
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ie Parthepent hat vertheilen fwollen: Iad vorbagGy hei
t?;b;‘ljit?::;tm? gﬁmﬁ%u{ Heveen/ Riteer/ Kuechte oderSrad-
ge in Diefer Cymunge Forment/ die folfeut je bi dee tedhfien
Partyen bliben/ der fie nebefre gelegen fint: und fotrdes
alfo die Stdvte siemlich fepn bertbgl[et foorden/ die fid) aber die:
fec-wegen trefflid) vovgefehen. Midh founbdert/ vaf iweber Lely
mann noch GoLpast nod) DaTT Diefenn Land:Frieden gefehen
Haben und fid) bey dem Difput 1iber die @md).e:{uug, verer Stdns
oe bes Reichs unter einem allgemeinen Landfricven inggemein anf
et Mergentheimifdhen Lanv-Frieden von an, 1337. begogen/ ber
aber einie fuite bon diefem gemefen und bey feinem Pavehepen fich
auf diefen gegrindet hat, €5 ift Herr Wendler ver exfte/
foelcher ihn ediret und ift er in feinem apparatu archruo:.-u.m
p. 233. folgenber Gdeftalt u fefen/ ive[d;cumglcz: parans citira
ten pallagen foegen alibier cingnriicken vor nohtig evactet s

Kapfer Wenceslai Sandfrieden/ auffgeriche
yuNurnberg/ Anno 1383,

%31‘ Wengelayvon Botes Genaven Romfdher Ronig gl

fen Jpten Mever des Rydyes und Ronig s Veheimy
Betennen und dun Lunt offenlidye mit opfem Brieffe allen deir/
vie jn fehen oder hoven lefen/ wann g anegehet und sugehos
ret von fwegen des 5. Rom. Rydyes dag uns von Benaden des
Alhmedytigen Gotes empholhen iff alfe Dye/Diedas H. N, Ry
che begrifet/ subeforgen daz fie in Gemache und in Svenbly:
ben/ vaj foiv dann mertlichen und tiem(idhen dun fo foiv Frpde
und Genade!in den anden fdaffen / ud foany foiv befunbder dare
gu genenget fin dag manidyerley Semvalt/ Unvat/ Frevel/ und
Linred)t die bon manidyer Hande bofer unp untediger Lude in den
Lanven fich bisher gangen und eclanffen haben/ abegenommien
foerden und den fwpderfianden / fo han foic Gote 31 [obe yund 3u
Cren ves H. X. Rodyes Wyrven / den Sanven und Ludén suNu:
geund 34 fromuien epne Sonunge gemacht und gefeer/ fegen :E“b
maden
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madhent anch die mit Romfdyer Koniglicher Tadyt und tvolbes
vachtem uteund NRate/der Srivyrdigen Adolfes Srebpldyofie
su Solne in Vtalien des £H,N. Rydyes Srabangeler / Dev Hody
geborn Rupredht ves Stterns Plalggr. by Ryne ves HNR.NRy2
thes Oberfier Druchfeffe und Hevgoge in Bepern/ Wengel Hevs
gog 3 Sadhfen des H. N. Ryches Sromarfchalet / ver Erivyrs
pigen Sampredyts su Babenbergs Berhartes gu Wyrsburg/Sras
fert 31 Epiiet/ Dyevevich su Regensbura/ Surghavtes suAugss
burg Byldoffens Def Hodygeborn Furjien Tnpole/ Hiergog
Ofterrich su Styren und su Kernten 2c, Stephans/ Fryderidys/
Johans und Ruprecdhts des Jungfien aller Plalsgr. by NRyne
und Herpogen’ in Bepern/ Wilhetmes Marctge, su WMyffen/
Srpderidyes Burggr. su Nuvenberg und des Sdlen Sherharts
Graven 3u Wyreenberg/ und andere unfere und des Ryehes Jots
fienn/ Gvaven | Hevven und Getreven/ Davumb gebyetden foit
und manen mit Kvaft vis Brieffes alle obegen,  Kurforfien /
Graven/ Fryen/ Hevren und Setveiven die pepunt mit uns in
vyfer Spnunge fint oder hernach davin Fommen foerden/ by Dent
Gpden und Srefven alg fie uns und dem Rydhe vevbunden nud
plidytig fint/ dag fie in diefer Synunge by uns und fvir by
it fin und blpben und audy alle Avtickele und ESynnngen fefifiz
hen und tremelichen halten und follenfuven follen/ nod) ivve als
fer prve pegelicyes Levmogen in dyfer Forme als hernach ge:
fchriben fiet. _

Qu et erften foollen foir und fegen audy al cin o,
Konig wud and) befunder als foiv by Spuunge durd) Frydes wils
ten gemiacht han / dag alle Dot/ Brant/ degelid) und nechtlidy/
3ud unvedhtes Wiverfagen gar und genglichen abe fin follen und
alle Suve/ Pfaffen/ Lepen und Kaufflute peder Furfre/ Srave/
Herves Stat/ NRopthere und Knechte von . . , Sebotde in prme
Sanve urd @ebpeten fdhprmen follen vor aller Sewalt unn Ln:
vecht ane alle Geverde/ foer dag aber uberfuveund das nithyel

v¢ Dent foll e Jueftes Sraves DHerves Stag[ Rigter over
Knecte
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Ruedyte in ded Lande oder Sebiete day geffiee bavgu getretvelis
e beholffer fin bag vas abegetan unbd fviderkeret fwerde in aller
ver Meafle als ob e ji felber anegynge ane alle Geverve, &3
(ol audy in der Jucften Sraven Hevven Stette Rpttere oder
Ruedhte dpfer Synungen Schloffen und Landen fein (dedelich
man over foer mit Gemalt ane Aechte angriffe/ Sdyaven tede
over pree pegelidyed der in dyf Synunge ift oder hernady davin
queme fpent weve/ Eepnen Froden oder Gelegd haben nod) fie
ober ju Ampelute jn audy nit die geben follen und fie nit hufen
fHalben vordern oder in sulegen follen in dehepne Wyfe ane e
perde/ und je pegelidyer foll die anegriffen und mit in faven alé
cect it Audy follent alle Forften/ Sraven/ Hevvens Ritteres
Ritteve/ Kuedyte und Stette die in diefer Spnunge find und in
Eunfitigen yten davin Eomen iverden epnre den andernin guten
Fretwen mepnen und feftelichen by einauder blpbens und cpnre
e andern getrevelichen geralhten biftendig und ungeverlichen
Beholffen fin fopder allermenlidhen und einen pegelichen der fiean
Herfdhafften Schloffen Lanven/ Euten/ Frohepden /s oder Nedye
¢en {dhedigten drungen prreten oder befiverte. Were and) DAy
oi¢ vorgefdyr. Forfien/ Sraven oder Herven pre Tanne Burge
manne Openere und Unbertancen/ oder Stete die by in diefer
@puunge {int und bipben/ mit Hevefdyaffe befeffen oder ubersue

ert foerden/ aj as die Furften/ Sraven/ Hevvens Rytteres

nedyte und Steve diefer Snungen davgu beholfFen fin pegelis
der mit finer Madyt ane Beverve/ des felben Tand und die fis
net als vorgefdyr. fiet su jn fredennady Gelegenhept pe elidyes
Furften/ Sravens Hevvens Ryttere/ Knediten oder Stetten
als {dypeve fie des gemanet Merden Yon dem ober ben/ der oder die
alfo befeffen ober tibersugen foorbens und folf dag jr epner off
ben andern nit verspdien anelalle Severde, Ftem obe der Fors
fe @rave Hevves Ritter/ Kunedyte oder Stette oder epngeroder
vi¢ jrenals borge_fd)t'. ftet/ fufk anegegriffen oder befdhediget wors
be frepelicdhen fider vedht von foene dag foeres dag danne die

Surfien/

f
I
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Fuieften] Gr. Hrn. Rotteve Knechite und Stette difer Cyntige
Die jegunt davpnue fint oder i Spten davin Fommen foerden,
So fie dej bon dent oder det die oder den das angehovet Funtlis
then evmanet fwerden / den oder dem fof man si Stund befo(fer
fin uno fefilichen vie und jv Helffere anegriffen die jr pegelidyers
gefeflen und gelegen fint, und den fpﬂtligjen bun glpdher Whfe
als ob jr pegelichem felbe und funderlingen anegpnge tremwelidien
dun ane Geverde/ und fweldyem Fr, v, Hien, over Stat diefer
Cpnunge vou welcher Partyen die toeven foliger Manunge
not tede ¢ feve ju degelichen Krpeges oder ev mit Madht ubers
3ogen oder befeffen foorven / der ol and mag die Fr, Sr. St, XK.
und K- vie in fynre Paveyen fint manen umb Hiilfe a8 jn dun:
cfet vag in der Not fpe/ die felbe Partpe fof ju dann beholffen fin
getvefelichen und unversugelichen ane Geverde, Duchtedans
oie felbe Partyes dagfie devandeve Pavtpen einve oder me zu folis
chen Sadyen nudHulffe aud) notburfeig tweren/So follen und mo:
gen ficoder dagmevre denl die in die felbe andere Partye audy ma-
tien umb Dulffe als fie dann duncbet jr dacgw not fiys welde
Hulffe auch die anbeve gemancte Pavtye , . . mit alle jr Madyte
off ju felbes Koft und Sdyaden trefveliche und vedelidhen beholf:
fen finane alle Severve.  Jtem dag der Fr, v, Hen, N. K,
&t ober jr Lindertancn Eepnen den andbern ober fyne v . . . anes
griffen nod) fdyedigen follen over (affen fdedigen ober Gon jres
Sdyloffen Landen over SBebpetdeit/ uzgenotmen Burg Frpde ie
follent blyben in jren Srefften. Wev audy vie Fr. Gr, Hen. R, K,
&¢. ober jr Unbertanen geiftliche oder fverntlidye ane Kedt , .
unge befivevte oder preete an jven Furfiendum DHerfdaffeens
NRechren Landen Luden Jrohepden guten ober fuft an vedelidyer
crfomen/ gein Den foer Die feven follen die andern befolffer
igu mit jre moge daj fie da bliben als Yor und nad) gefdye. fler,
Stem ob die Fr. Sr. Hrn, K. oder K. die in diefer Cys
nutge fint oder datin Fommen hernadh brudye under epnander ges
soonten/ So foll der Forfte Sr, Hr. XK, oder K. die oder der by
- [ clageten
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clageten cinen gemeiten SRann nemen uy ten andern Fv, Gy,

Hrn. vic in dpfer Spnunge fint obet davin Eoumen/ und et tex

er-alfo nymmet der foll fidy dann aud) vev Sacen aneemiicn
ed en foeve dank daj er vor ehafftiger not daby wit gejin ober vou

ven foegen nit getoun mochte / o fol er Fr, Sr. over D, cyps

# der da claget epnen andern Forften ober Devren der aud) i
opfer Epnunge fp over uj der Jr. . over Hrn, NRete epnen
foefchen ev foil/ an des felben ftat nemmen als oycte ey Mot ges
dyehe und ol pegelicher Fr. Sr. oder Hr. ven tivein {depdeliche
SNanne s dem Obermmanne als balde ev genommen und benane
fopet bepden Partyen einen gelegelichen Dag befdyenden/ nnd
den audh bepden Partyen verbundigen/ die and jre SRatluse 34
jme fdhicCen follent / und die funffe follent beyder Partpen Anes
forache und Antiverten verhoren und follent befuchen ob fie folis
dye Drudye und Joepunge gutlidhen gevichten mogen/ modten
fie Des nitgetun/ fo follent fie ynne foenpg dem nedyfien N anve
alg in Anefprade und Antivorte befchr. fine ein fruntlich Redyt
fpvechen off jre@pde/ undvag fic oder dasmervedeil under jn fpre
chent und erfennent vor ein NRedht daz foll von beyden Syten
gehalten foerden ane Sheverde / uggenommen unfere und des Ry
ches Forftendum Herfdarfe und Fehen/ Die uns und dermr NRiy
che yugehorent und die man von NRechtes wegen vorfedis
aen foll vor ung und dem Ruydye/ Seivonne aud) der Fr, OF.
grn. 9R. ober R, die in dyfer Chnunge fint ober darin Foment

danne; Buramanne/ Dyenere/ Undertanen over Burgherre
under epnander hernach bruche oder fioffe/ an feldyer Syten
vas foere fo foll bes Jr. v, Hn oder Burgherve der Eleger ift
epnen gemennen Dean nemen uz vey Fr, Sr. oder Hrn. NRate
des Dhenere oder Llnbertan ev ift bem e atfo jufpruchet/ und
{cHen dann dev Cleger und dem man sufprichet jr pegelicher
stivene Ratmanne davs geben /und foll dan der Oberman ber:
e Partnen einen gelegentidhen Dag befchenden davoff fie je
Rattute andy fdicten follens nnd follent benver iﬁarn)‘gu Qém
pracye
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foradhe und. Autivorte verhovenr und vevfudyes ob fie die gutli-
dye gevidyten mogen / Modyte dag mit gefin fofollent fic andy
eint frunclidy Redyt fpredhen ynnefoendig des Wanves fryfi/ wud
pa yre dun und foll audy vas vou beyden Pavtyen gehalren
foerden in affer der Maffe als vorgefdhr, fret. Audy behalten
foiv den Erivyroigen Avolffen von Menge/ Friverid) von Sof-
e/ Sonen von Srpere Srpbifchoven/ und den Hodygeborn Ru:
precht vem Gltern/ Rupredyt dem Jungern und Rapredht vem
Sungeften Plalegr. by Royne und Hevgogen in Beyevn/ o fie
hernady brudye under epnander gefounnen dag fie diefelben hans
peln und halten nady ute und Sagunge alg fie fid) vor dpfen
Quten von jrre Yande fvegen under epnander verbrieffet
und gefeset han/ und folfent die felbe Sapunge gein epnans
ver halten allfo lange diefetbe Sopunge und Shnunge undek
ity fweven foll/ und follent aud) fie harnad) vorbag halten vdifege:
infoevege Epnunge nf.  Und fvere e8 Sadye daj die Fr. S,
Hen, X, K. jere Manue Burgmanne Dyencre oder Undertas
nen dyfer Eynunge su unfer und de Ruyches Stetten die in
difer Epnunge fint oder darin forment oder gu den jren / oder
dic Stete ober die Hren hernad) Brudye oder Stfwvenunge hev-
foiederumb gein cinander getoonten fo follen foiv cinen fcheyvelis
hen Obermann der bepden Pavtnen glych fy unfere und veg
Rudyes Getrefven dargn geben foan fwiv des von ver Slegern
ermanet foerden ane Severde/davyu aud) jegeliche Pareye jtives
ne Ratmanne geben foll ven der Obermaan deyden Partyen eie
nen gelegenlichen ©ag befchenven daryn fie audy jr Ratlute fdis
cBent fotfent / und da aber beyden Pavtnen Anfpradye und Ant
fworten verhoren und befuchen ob fie die gutlidyen gereid)ten mo-
gen/ Drochte dag nit gefin fo follent fie Yrnefvendia dems nehiien
Shanve ein feuntlich NRedht [precl)en. off jre Gyde daj aud) von
beyyoen Partyen gehalten fof foerden in aller der Maffe als vor:
gefchr. ftet ane @everde. Gy follent aud) jedes v, Sv. Hrn,
St. Reund K. Unvertanen Pfaffen Leyen und allecmentich vie

dic benant fin die in diefer Conungen (gut oder davin Fomen/ ﬁ?n
: 2 alier
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. @, H, St, NR. und K. viefer Spnunge Lanbden find
gzgignm@%m?e und Selepde haben/ und foer das tiberfuredars
3 foll der Fr. Gr. Hr, St. R. oder K. in der oder in des Lans
Den oder Gebicten das gefdhyet Mer und die demn allernechit ges
feffen fint und audh die andern Fr. Br. Hrn. X, K. und St ob
deé not fere folleclichen dun glidyer Wife als ob es fie felber ane
gonge ane Severde/ foan ¢j 31 bege!id)_em Kviege fommet [e.fall
fich von den Partyen und Deplen diefer (E_t)nun%]egc_lu[)t
Partye felber fweren / und foeldye Fr. Sr. Hr, ovgr Stat inden
Partyen eingen den fpenden ju tegelichen Kvicae entfeffen foevens
derfelbe fol dannodh ven andern Fr. Gr. Hr. und Stat in derfels
Ben Partye vorverliche beholffen fin nady SrEentnuffe devfelben
atthen da june erfeff oder der meren Deils unbder jn/ nad
SRanunge und in ver Naffe als vorgefdyr. fiet. Waz Kriege
ficdh auch herhuben in St viefer Sinunge von der Epniinge fwes
et dag jr ein dem andern auch davsu fol behofffen fin nady Ups
gange difer Spnunge/ nody fich friven fonen nody borivorten an
vi¢ andern heimeliche oder offenliche.  Aud) mogen die Fr. St.
ober Hen, 31 jn in diefe Sonunge nemen wer von Fr. Gr. Hin,
Stete R.und K. davin Eomen foollent/ nach dew als fie jegelis
eher Pavtpen gefeflen fint / und diefelben follent danne aud) ges
foben fioeven und vevbrieffen diefe Synunge vefte und fiete i
Balten und ver genieflen glidyer Wofe als die jepunt va inne fint
als vor und nady gefchr, fiet/ und foer die entphehet der fol dag
den andern Pavtyen allen verfundigen und daz doc) diefelben
vi¢ man alfo in nemmen foirdet jre Feing die vor in diefer Sps
wunge fing offen frpende nit fin, Were es audy) Sadye daz 1ns
die Fr. Or. Hen. und Stete diefer Cinungen maneten umb cin
Solg oder Befef - - - = machen und foiv ves mit fampt in einbels
fectichen und eindredytlichen uberein Enmmen su duade/ fo follen
and foollen foiv ju eivten Hauptmanu geben von wnfer uud
ves Riches wegen und unfer Vannder jime b - - - - 4nd die
aud) oifo beforgen dag e unfere und ves Niches Sre fi/ Devfeld
fol

L m—
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fof audy in unfer und des Niches fat ded Folefes Hatpis
fann fin in Kriege oder in deimt Befefje dicyvile und folans
¢ Die toeven/ And) follen foiv diefelben Jr. Sr. Hen. St. N«
b - die jesund in diefer Spnunge fint oder hernad) davin Eos
sent 6i allen jren Fovftendumen Devefchafften Frphepden und
NRedyten gnedigellichen bliben laffens/ befchivmen und bebolffes
fin foiver allermentich dev fie darane hindern oder ivven fvolte
ane Geverde,  Wiv fwollen audy dag fein Fr. Or, Hr. N, K.0s
per St die in diefer Synunge fint odev in Funfftigen Seiten davs
i Eomen foerdent/ Eeitt andeve gemeine Eynunge oder Vi
pe machen in 3ot diefer Eynungen ane unjeve Wiffent/
aBiffen und IBort Wi mollen aud) dag der Landfriede Den
foit nach der Kovforfren und andeve Fwfien Rate vov 3
ten gemacht haben afs ferre derfelbe Landfricoe foider diefe vovs
gen, @ynungeund Avtickel nit ift in finve Krafft blicben fulle.
Andh finiviv mit allen Fr. Gr, Hen. St. 2R, and K. viefer
Gonunge ubeveine Eomen mit jrem Willen vaf fie befampt und
it jegelicher befumder feftelichen und teesvelichen bi ung als
tim%%mrr“gcu RKonige und darnach algeine omfthenKare
fer /o wiv mit Botes Hulffedarzu gectones werden biiben
folfen uft un treneliche bebolffen in wider allermentiche nies
man wgenomen bie dif Site Des Camyertifihen Sebirges
in alfen Oupfchen Landen und in unfeva Konigriche 3
DBeheim | Die odet Der. ung an ey Romfchen Riche oder
pem RKonigriche gk:%d}etm an IBirden/ Frepheidens Eren/
Gerichten over Nechten Deff felben H. R. RNiches odex ded
Ronigriches su Bebein irven/ froechen/ oder widerfien voolte
odet: fich gein ung offwerffen offt und fo dicte Des Nof G-
fchee/ und fie DA von uns oder unfeen obevftes Ampluten
eranet werden ane Heverde.
Wiv fwollen andy/ da in allen Kriegen Hevferten und Jus
gen alle Gophufer geifttiche Perfonen und jv gute Frieden has

ben folfen/ 2Anch o man off bag_ Jeld gubet dag man dann ner
¢ 3 Krunve
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Srunde Hofens wad guten Leinen frevelichen Getoalt nod)Sdyas
/ ven putt ol / Beheltnuffe doch) dag man fid) mit Fucerunge uud

it mit Spife behelffen moge su befdyeivener Wife, .

o | Diff fint die Paveyen diefer Epnunge dag Konigrels

il dhe 1 Beleim und wag ju der Cronen Deffelbin Konigs

gichs mit alfen $r. Br. Hrn, Lauden oder Luden gebhoret!

Gl | die Marvet ju Brandenburg/ die Herogedume yu Saren
EH und ju Cuncnburg. ;

ol Stem die andeve Partye die Crisbyfchove von Mentsef |
pon Colue / von Trieve/ Herisoge Ruprecht der Eltere und _
Herpiog Ruprecht der Junger/ dev Lantgr. von Hefjen und
die Marggr. vor BVaden.

tem Die dritte Partye Herog Albvedht und Heys
Bog Lupolt von Oftervich Gtrp[}mw%ribcticb und Johang !
Gebrudere Herhogen in BVeyern/ der Herpog vou Lotring

et/ die Bifhoffe von Strafburg/ von Augfpuvg/ von

egenfourg/Svave ESherhart und Grave Uliich von LWixe

tenberg.

étem vie byrde Party die BVifchoffe von Vabenbergs
von Wirhburg/von Epftet/ Valthafor / Withelmt und fe
DBettern Margge. 3 DMyfien und Lantgt, 3 Duringen/
Hergoge Ruprecht der Jungefte und Fridevich BVurgge.
ju Nurenberg/ und was vorbaf Fr. Gr, Hrn. K. K. odet
St. in biegz'.j Eynunge Foment/ die follen je bi dev nechiten
sPavenen blieben dev fie nebefte gelegen fint,

Und umb das diefe Spnunge und alle Sadien bdie davin
gefa.[[gn - - = Defte ba befordert und ufgevichtet werden / fo fols
fen foiv und die Jr. Sr. Hen, und S, jegeliche Parepe befirn
bev Diefer Epnungen unfer und jhre Frunve jegelidyer stivene von
fime Rade des Sontages nad) jegelidyer Fronefafien / ift vier
Stunt in dem Jave oder dicker 0b deg not gefdhee - - - bi einan
ver fehicCen und haben an - - dyen feeten als jegeliche Partpe nach |
Selegenheit des nbexbomen foirt, die alle Sadyen vernehinen |

; ! uno
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b verhoren fullen die dife Gonunge anetreffent/ undfoag dars
30 nuge ift vorzuteven vaj folfent fie die anvere Pavtye laffen
foiffen / Grefdyee dag aber not dag folche treffelichen Sadyen vove
Denden quemen einve Partpen ober me darg may aller Pavtyen
Bevorfite/ So follen foit und jegeliche Partpe jre Netve fdyicen
gen Mivenberg da zu Rate zu foerden foef su folidyen Sadyen
su dune fere/ Dife gegentoertige Eynunge foll fien und foevers
stivinfden hie und fant Seorgen Dage der {chieveft Eommetund
von demfelben fant Georgen ZTage yoolff ganfe Nabhr nebit
nach einander yugelen, Wir mogen and) dife Sonunge beffern
und fengern nad) ver Fr. Rate die da inne fint,

Und foiv Wengel von Gotes Gnavden Rom{dyer Konig 3u
allen Siten Merer ves Niches und Konig 3 Beheim vorgen.
forechen mit unfern RKoniglichen Worten und Frefoen / dag fviv
viefe geinivertige Synunge in allen jren Articteln Puncten und
BVegriffungen/ als fi vorgejdr. ftent fefte nud fiete halten fvols
{ent / und Dey 3 LivEunbe unfer Konigf. Majeftat Jngefigel an
dpfen geintoortigen Brieff gehangen, Und foiv die obegen. Rov-
forften / Forften/ Graven nnd Herren foie fviv da vov mit fun:
devlichen Worten benannt fin und vorgefdhriden fien / Betennen
offentichen an dyfem Brieffe Daj foir dic borgen. Epnunge dew
porgen. unferme Gnedigen Hevven Heva Bengel Romfdyen
RKonig und Konige su Deheim/ in guten Jvefoen gelobet und
s den Hyeiligen gefivorn han fteteund fefte und unverbrudheliche
3 haflten und ju follenfuren/ unfer pegeficher demandernals offt

" und dicke des not gefdhee mit allen Puncten und Artickeln in als

fer per Iaffe/ alg fie oben in dyfem geinfoortigett Bricffe be-
griffen fint unb gefdyr. fiens ane alle Geverve und Argelift. Und
Dej 31 cpme foaven Urunde/ fo han fviv alle und unfer pegelis
cher befnber unfeve ngefigel $u des obegen. unfers gnedigen
Hevven ves Romifdyen Roniges Ingefigel and) an dyfens Brief
gehangen,  Der geben ift 3w RNurenberg nady Shrifing Sebort

xiij Clxxxiij. Jate off die nedften Mytioode nady den t%g?e“;
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tage/ als mat finget it derH, Kivdhen Judica, Unfgrg NRodhe bes
Behemifchen in dem 20ften und def Romfdyen in dem Spbhenve
Jave w.

6. X.
RKapfer Wenceslaus evveidyee aber nidye den bey diefeits
2and-Fricven intendirten Jwect/ alle Stande darein st brine
et und in die bier Pavthepens oder Jheile/ oder Befeffe/ toie
%e genennet fverden/ su diftribuiret und die particulieren¥anbe

Brieven und Bitndniffe gu-Hinteveveiben. Denn die Rbeinifdyen -

und Sdwdbifden Stdavte/ fvelde in groffen Buindniffen sue
fommen ftunden/ parirten diefen Coup wnd foollten fich niche
affo tvennen laffen/ sumal da Wenceslaus auffer demReiche fich
aufhielt und die Sache mit Spffer nicht getvieben fourve: fonvers
fiec madyten ap, 138 4. mit allen denen Shurfiivften/ Graffens
Srepen / Herven/ Dienftlenten; Nittern K nechtert und Stavtens
die fid) 31 en obigen Landfricven beFannt batten/ eine befone
pere Yleveinigung / davinnen sivar dever Begriffe und Kreifes
aber nidht in dem Verfiande gemiffer Iheil oder Slaffen/ ges
Dadyt foird/ foie aus denen tabulis pacis felbft bey WeNcKE-
Ro L.c.p.246. wnd DATT depace publica p.55. su erfehens
Diefelbe Stallfung foll in den Landen/ Begriffen und Rreifz
fen/ alg bicbeenach begriffen und benanuf find/ von beivn
Siten getrumweliche gehalten werden 216, Jnaivifdhen blich vod

der obige Land-Fricven fefte und bedungen fich die dazu fich bes

Eennende Fiivften und Hevven qug, ab demfelben im gerinaften
durdy diefe leptere Cinigung Fein Abbrud gefdhehen fgﬂte :gllng
foll uns und alfen andern Surfien/ Braven/ Hevren/ Stets
fen/ Rittern und ﬁnecbtqn Die jesunt it ung in unfer &e
nunge die unfer obgen. Cichergneviger Hevve der Romfibe
f{_nmg su Niicenberg ‘_gemad;ht baty 191:1 oder darin Fommnieny
bife Cynunge an derfelben Eynunge/ die allfo 3 Nicente
berg gemadht ift/ Peinen _Gcgabm bringen und wit alfe
fubent dev genietfen alfo vicfel ¢ Sinutige uf wifet oder be:

griffen

geférdert
durch
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%*iﬁ'm fint ane affe Geverde, T0endier p. 247, Ané veldee

ebingninig wnter andern mic evheliec/vaB ber Land-Frieve vou
an, 1383. mit feen Paveheper/ Wovinnen dev grofie Fheil ves
NReidhs uud dever NReidysfande begriffen far/ alsbatd evfofdyen
fep/ fonbern esift derfelbe bey diefern Bunde mit denen Stavtens
Dec nue auf drey Jahr gemadye fourde/ in feinem volligen vi-
gueur continuiret foorden.

§. IX.

At3 aud) der Hepbelbergifdye Sanvfriede it detten Stade

gett an, 1387, 311 Ende gieng/ feisten die beym Tandfrieden 1383,
werbundene NReidhs - Stdnve foldyen Bund mit denen Stddter
toch feener fovt und ift fofdper die bevihnte Berbiindnip su
Mvergentheim/ fwobep das gange NReidy intereffiret war. Nun
fat sivar GoLpAsTUS davinnen unred)t/ vap ev porgiebt| eé
fabe Wenceslaus in diefen Sandfricden dag Reidy fovelid) in
Krepffe getheifets venn fo feyreibt ev LIV de regno Bobemiae
c. . pon ver INergentheimifchen Sujommentuniie:in boc con-
wentu imperinm Germanicum omnium primum inpartes fes
circulos, quos vocant diuifum fuile, quovum quarius ve-

wum Bobemiae cum adiundlis [uis provinciis compleceretuy.
Wllein Wenceslaus f[atte foldye Cintheilung mit denen pict
Partheyen nidhe in viefer Verbiinonif crft/ fondern beveits an,
1383. gehabt: s hatten aber die Neidys-Stavte verhindert/vaf
unter folchen Partheets das gange Reidh nidht hatte Eonnen ges
(chloffen focrden, (&6 foaren alfo pon Wenceslao diefe viet
Partheyen gu det Eintheilung des ganfen Reichs an. 1383,
deflinivet| aber D08 gange Reicy toar nody nicht Hinein gebradye
swoven | feil die Stavte fih t}td}t.m?ﬁteﬂ teennien lafjen, BDep
diefen Mevgentheimifchen Binonif ift goar nid)t yu leugnen/
vaf vas gange Reidy in cinen Lanv-Frieden gufammen gecveten/
dann obgleich dec Heve DATT L. 1. ¢-8.p.58. und Cap. 27. p.
186, ¢ pot ¢in particulieres ‘&inn%lﬁ anfichets fo ift fo!r?ci

obn
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ohne Jiveiffel daher gefdhehen / foeil erden and-Jrieden bon an,
1383. gav nidyt/ ven Mergentheimifden Bund aber nyr imex-
tra& bepm Zehmann L., ¢, 68. gefelien und alfo von denen in
prooemiis evjdfiten Stduden die bayn conc urriret/ nidyt urs
theilen Ednnen,  Diejenigen telche ven Bunp prorogiren ttuy
ften nud mit denen Stdavten in Unterhandlung fiunden foax eig
Dergog von Bdyern/ cin Hergog von Oefterveich) und der Burgs
graff su Mienberg/ aber fie crlangerten dbasg an, 1384, gefhlog:
fene und nunmebro su Cnde gehende Brindnif nody ferner auf
eitt Jabr/ in nahwen aller andern Churfirften und Fivften/
Betfilichen und Weltlichen ) Sraffen / Herren Dienft-Len
fen/ Rittern / Kuiechten und Stadten / e vie genannt findy
di¢ fid) yu Rdpfer Wenceslao, an, 1383. Deveiniget und in Hier
Parthepen vereheilet hatten,  SHit obigen Firflen handelten
bie Stddte Angfpurg/ Riirnberg und Lim fiir fich und alle ane
veve Stavte in Ober-unp WMiever-Schivaben an dem Rbein, in
Sranclen und in Bidyern, die s vem Schivdbifhen Bunp Qe
greten foaven.  Da hdtte es nun gefchehen Eomnen / foann dew
Sdyivdbifde und Nbeinifdye Bund der Stddte nidht in tvege ges
fianden / baf das gange NReidh batte Eonnen in viey Sheile vere
theilet ferden / fenn fidy vie Stddte lant deg evfiern and Jries
bens Kdpfers VVenceslai yu ven Partheyen hatten follen re-
feriren foffen/ der fie am nechften gelegen gefoefen s Allein fie
Bictten anttody fefte bey einanper / tnd da fie fwol chemabis fidy
it drey Partheyen diuidiret/fo madhten fie audh nunmehro pier
=Zheile unter fich und fodre vannenbhero vas Reich nicht in bieres
Ivie GoLpASTUS Will / fonivern in acht Krepffe vertheilet gefve:

Fheile ausgemadyet

nier| 1 allgeneinen Lanv
Svieden alle particuliere Berbiinvniffes vie fie unter einander

batten und bedungen fich aug/ DaB jener diefen in geringfien Feiz
net Abbrneh) thun fokiten, Unb fam ¢ vaber / dag vie Stdvte
fo mubhtig mwaven uno fo-hodh fpvachen il VVenceslaus bey

venen
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peenn bamabhligen coniun@uren ifre Pavehey bielt/ uin die:
adyt vever Ftivfien dadurd) su balanciren und fie in einanver
g1t hegen damit fie unter fich genung i thun hdtcen und ihn w
Bohmen miiften vubig fisen laffen.  Jn dev Fhat aber wav ep
giemands Kreund und o variabel i feinew refolutionen /
vaf man fid) vavauff gar nidyt veviaffen Lonte, Eehwann L., 7.
c. 69. Date L., 1, c. 9. p. 59. 60.

§. XIL

Das WVerbiindonif felbft betreffend/ (o su Mergentheim anfe
gevidytet ivorden/ fo hat foldyes W ENCKERUS i apparais
Archigoram p, 242, eingevicEet und foollen fwiv allhier dasjes
nige davon bepbringen | f0as ju confirmation des porhergehens
ben gehdret uwud die Sintheitung in Parehepen in fich Hale : ver.
Anfang ift folgender:

aBir die Buvgerineiftere/ NRete und alle Burgere ge-
dreinlich der Stede/ Augfpucg) Niwnberg und Wln fur
uns und alle andere Stavte/ im Obetns und i Riederus
Schivaben / ane demt Nine/ i Froncken uud in Bepern/
die den Bund mit uns halten in Schroaben/ befennen ufz
fentlichen in diefern Brieffe und dun Funt allen den/ dietn
fehent oder hovent lefen um die freuntliche Stallung/ die
vet alferdurchleuchtiafte Furfi und Hevr/ Heer Weneslan
vor Gotes Suaden Nomifcher Konig sit allen Jeiten Me
ver Des Neichs nnd Kunig su Bobeint/ unfer lieber gnadie
ger Hery/ pwifdhenden Hochgebobraen Fieften und Herven/
Heren Seeffan von Gotts Gnaden Pfals » BGraffen by
Refnr und Heesogen ju Bepern/ Heven Albeechten vou
®Bofts Suaden' Herhogen yu Ocfiercich/ ju Stever/ ju
Keruden und ju Krein/ Grafen yu Tivol und Herrn Frie:
Derich von Botts Gnaden Burggraffen ju Nicuberg wud
auch alfen andeen Churflvfien und Fuvfien/ Gl tlichen

und WWeltlichens Sraffen/ Hewven/ Dienfileuteny Rittern/
' g 2 Kuechien
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Stad gﬁ?fﬁ find / die fidh
iechten und Stadten/ twie die genannt find / die fich yu
isfan%lben unfbem gnedigen Heveen dem Romifehen Konig
vereinigt haben und auch yiwifchen uns vorgenanntenStivz
ten wnd allen denen die mit uns verbunden find/swie die ges
nannt {ind gefetstund gemacht hat und diefelbig frenndlich
Stallung pwifchenung nun auf die nebefre Pringfen nfs
gebet/ vafi unfers Heven ded Rodm, Kinigs Ndte diefelbe
Stallung vou unfers Herren des Rimigs wegen duvch une
feeve und genteines Landed Flu und Fricdens willen yiviz
fchen ung 1nd den vorgenannten Fiuvften und Hoevven er-
lengert hant/ vou denfelben Vfingften die nechft Fomet bif
1uff St Georgen Tag/ der darnady fehierft Eommend und
von demfelben St Georgen Tag fiber ein gantes Jaby
das nechfte darnach folgende/ dafi die in den Landen We-
griffund Kreif als die bernach begriffern und benaunt fing
und auch mit den Avtickuln/ die Hernach gefchrieben fient
von Depden Siten getrurvelichen gebalten/ geleift und vole
lenfithret werden folfen ane alle Geverde:  Hievauf folaen
nun die Avtickul felbfi/ weldye aber mit der Stallung su Hey-
velberg/ fo bey DATT p, 55. 3u finden/ faft gang gleich fautend
find und eben nicht 3u unfrem tvect dienen, Die Befdhreis
bung vever Parthepen aber ift folgende: tent: fo fint difdie
Teile und Ovdnung dev Furften und Herven Partien/ als
fie fich in BVieve Pavtie geteilet haben. Jterm das exfte das
Konigriche yu BVeheim und wwas ju dev Crone deflelben K
mgrichs mit allen Furfien/ Gratfen/ Herven Landen oder
Luten geboret/ die Marclete ju BVrandenbnrg / die Herfo:
gbum 3 Sachfen und 3u Cuncburg. tem die ander
artie / die Erpbifthoffe vor Mayns und” yu Colln 7 Hev:
08 Ruprecht der Elter/ Hersog Ruprecht dey finger/ der
andaraff cﬁn DHeffen/ Mavggraif RudolfF von Vaven, k.
die dritte Partie/ Herhog Albrecht von Oeferveich/ Hers
fi0g Steffan s Herhog Friedevich und Johamn @ebrigere
: (4
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Hierfogen in Bepern/ dev Biffchoff von Sirafibneg /ven
Augfpurg/ von Regenfpurg/ Srafe Eherhard von Wiw-
temberg und Fricdevic) Srafe yu Oettingen. Jtem bdie
Biffchotfe von Bamberg und von Wiwburg,.Hevren BDals
tafar/ SHere TWillhelm und ihre Vettern/ Margaraffen a
Meiffen und Landgraffen yu Diwingen/ Herfo %zupre«%t
der Jungft und Frievevich Burggraff su Nienberg. Lebs
man L. 7. c. 68, ergehlt diefe Parthepen hin und foicder eits
foenig vevdnderts 8 duvfite ficdy aber fvol auf die Avt/ fvie er
¢8 portrdgt/ nidyt vevantivorten laffen/ alsanftatt Herven Bals
tafav fet ev ¢in non-ens Walthaufen und toill ficd) foldyes Worf
fweder ju demvorhergehenven Bifchoff nodh) nachfolgenden Iar
graffen von Meiffens fehicken / da ohnedem ohnfiveitig ift / dag-
pamahis Balthafar cin Bruder Fricvervidys des fivengen IThil-
vingen befeffen. Die Herpogen 3u Sadhfen und Se find audh
{thiver 3u verfiehen und hat vev Schreiber/ welcdher Srinenburgy
foie ¢8 Dafelbft heiffen foll dDurch eine abbreuiatur mit cinem ¥
und vem e gleichformigen Stridy begeichnet s vielleidyt dazu ane
faf gegeben, Weniaftens (affet fich Hier cin Fehler im Sdyreis
ben permubten/ und find daher GoLoAsSTVS 4nd ber Herr
DaTT p. 186, anf die Sedanclen Commen forve legendum es-
Je Sclefirvick vel certe See id eft an dev See boc eff Du-
ces maritimi ¢ venedici, vt funt Pomerani s Megalopolen-
fes, Slesvvigii &re. Radygehends find die vier ZTheile derer
Stavte angefiihret: So ift daf die Ordnunge und Teilune
ae der Stette als fie fich itr vicve geteilet und geovdnet hant/
%Sp e erfien Regenfpurg) Augfpurg/ Nirnberg/ Novd-
fingen ) Notenburg / Dimctelfpuly Winfheim/ Schreine
furt) Weiffenburg und BVopffingen. Der 2. Theil Bafel/
Coftnis/ Uberlingen/ Lindany/ NRovenfpurg/ inhlhaufen/
&. Galleny Prullendorff/ Wangen uud Buchhorn.  Der
dritte Teil Chlingen/ Reutlingen/ NRotweil ) Weil/ .?nw
Heilbrunn), Semimds %im%ffelt/ Weinfperg und Jigg;
3
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¢t vierte Theil Uiny Memmingen/ BVibrach/ Kewtipeen
%ﬁfﬁfﬂacuemf Qentfivchen/ Difug / Siengen und Buchaw,
Qum Be[dy(ud foerden alle particulieve Bundniffe ausgenoms
e/ foeldyes vie Stadte fonderlich) vrgireten: auch nehnien
wicvorgenante Stette aber uff alle uud jechliche Cynunge
and Verbuntnufie/ die wir vor [ under einander haben or
per v ex davin ju ung Formet ode fich su nng verbundets
8 fin Sivften/ Sraffen/ Derven/ NRittere/ Knechte oder
Stette gemeinlicher oder befimder gelobet/ gemacht und
verbrietfet haben und folf auch und mit Nabnien diefe BVev-
epnunge und Stallunge ane denfelbert Vunden und Vers
epnunge Beinenn Schaven bringen und wiv follen aud) des
geniefier/ alé diefelben Bunden und Epnunge das udtvifet
ober begriffen fint ane atfe Geverde. Mt Urbunde dif
RBrieffes vevfiegelt mit unfeve vorgenanten driev Stetten
Eotgenoffen Ingefiegel/ die wir vor uné und alfe audere
Stette und wee davin yuw uns geboret ane diefen Brieff ges
Pruchens dee geben ift 3t Mergentheim ded Dinftages vor
St. Macting Tage Anno Domini Millefime 1recentefime
LXXXVImo.
§ XIIL

Allein diefer LandFricden hatte Leinen Beftand foie viele
atibere/ die man um feldige Jeit gemadyet uud dabey man fo
{dledite Sicherheit fich su verfprechen hattes ok daber allerap-
parence and) dag Spund)y-Wort entfianden: Dem Land-Gries
den ift nicht 3u tranen. Die laloufie sivifdhen denen Feivfien
#d Heveen und denen Stdvten / deven Lrog uud IMubt jenen
ein Stadyel in Augen toar /brac) endlid) in einen furienlenKrieg
ang/ der an, 1388. it Franclen/ Bapern/ Nirnberg/ Wilvteme
berg fehr blutig gefibret fonrde/ toic in Lebmang Lib. V1L ¢,
69.in Crustrannsl. Suen, P, 111 c.v. 2. 3. nadsulefer: aber
ulest auf Seiten dev Sedvre fdylecht ablieff/ vie fich allzufehr
auf ihve Madyt ued Kayfers VVenceslai Bepfrand b;r[aﬁm
hatten,

e o s e
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patterr, Den Srfolg will idy aug dem Avrzrrirer P2 L. 6.
2. 18, evjehlen: Salmq ex iftis factionibus mala, quae notauis
feriptor biftoriae Turingicae , murua videlicet prouinciarum
vaflitas, vapinae , bufia, latrocinia, facrarum opum dive-
prio, bominum Deo dicatorum viclatio ac demum deuita-
rum vrbium pernicies incredibilis, Eas enim Principesad
rumpenda foedera compulfas & praevogatiuis a Maioribus
Magno aere comparaiis exutas, grandiinfuper plexere
mulia, qua illata Principibus damna (avcivens, A3 nup
VVenceslaus fafie/daB der Krieg die Stdvte gdnglidy ruini-
ren/ die Jivfien madytiges machen und ihm felbfe Formidabe
foerden diivfite/ bevieff evan. 1389. die Stdnbve nady Sger /s gab
denen Stdvten alle Sduld des Krieges/ (dyipte vor/dad fieihs
re Buindniffe ohne feiner Srlaubnif gemadyet / die fo fwol/ als der
Surflen und Hevven gemadyte Vereinigungen miften abges
{haffet werden. &8 ift hicbey die Srjehlung remarquabelz
toelche ber Stvafburgifhe Deputirte an vie Stavt ans Sger ges
fchricben undin des8 VVENckERT Coll. 1. P. p.145. produciret
forden: Auch laffen wir euch wiffen/ daf unfer Heve dex
Kunig die Favften und Herven und auch die BVotten von als
fen Stetten befant het und gar fruntlichen Rette/ wie ime
der Krieg jubeiden fiten feit weve und twolte auch die Sachen
31 Deiden fiten vichten in der maffen/ alfe der Anldf uf jiv
Pommen were juMergentheim/ uf dem Dage/ dey wir die
DBotten von den Stetten alle fro woren/ foenne wir wons
dent/ (meinten) dag es alfo vollegehen folte.  ALD fehicket
unfer Heeve dev Kuntg feine Rete yiden Sachen ju tedinger
1o way da jegenofe gevordert wart/ o toact ju fiunt ein
anders drus nd wayda an eitternt Dage man worde GBeviche
au haben und diberfragen/ day way an dem andern Tage
toicder abe.  Nu het unfer Hevee der Kunig die Sachen al-
¢ laffen liegen/ darumbe der Krieg gewefen ift und alfe vie
Sachen uf in fornmen fint und bet gevorders g dig 5;5}11'5
few
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and Heecers day fie iv Cinunge abelaffent unb elren
gereinen LandGricden fKhwerent mit tme 3u haltende und
snitbentSteten gubaltende in dDenviet Cauden ufdem Rynef
fnPengecn/ in Erancien und juSchwoben und et auch it
penButenvondenStetten uf Dewt Ruyre und auch yu Schivoe
Ben gevett uud et and fie alfe iveeide gemant / dic fic fme
gnd Demt Riche gecan habent/ day man vie Bunde abelafle
und fitie die Beiefe gebe /die davitber gemacht fint/ wenue
fie Die Bunde wider Day Nich gemacht fin wud ane fine
Bilfen wud Welop und dey and) die Steite alle in dentangs
Toiven fortient und den focvent/ dencruns auch gelefen
et allenBotrenac, b nun gleicdh ver Stavte Botten nidht
pran fvolten/ foie aug obiger relation foeiter su evfelen und dew
Sangel bt Inftruion unbd der GSeivalt pardber su Handeln
worfdydstens (o lich ¢8 dod) dev RKRapfer nidyt dabep befvendend
fondern bradyte Dem Laud - Frieden zu Stande/ davinnen det
DBunv ver Fivfien fo twol/ als dever Stdvte endfidy cafliret fours
de: Denn folanten die Torte des Sgevifdhen Land-Fricdens art,
34. bep Heveen DATT p.70. WENCKERO L.c.p.159. Anch folf
Der gemeine Bund der gemeiner Steete/ dev biffher gewves
fenft/abfin und follen fie baf Eeinen meve machen, Audh
(olidie Sinunge die ywifchen ung den Firften und Hereew
gewefen ift aud) abfinin der mafen als hernach gefchrichen
fteet. Die Declaration dever Stavdte seiget auc)/ dap fie damit
polig su frieden gefwefen/ bepym W ENCKEROD p.148. DATT p.71,
stem pev Aetickel: Anch follver gemeine Bund ¢, der 1wuh
bliben/ alfo/ day fic Eeinen genteinen Jund wie snachen und
Day dev gemene Bund jiunt abe fiy/ wannvondet gemteinen
Eynunge und des gemeinen Bundes wegen/ diefe Kriege in
DOutfchen Landen uffevfianden fin/ und darum bat unfer
Herr der Kunig/ afs ein Romifcher Kunig die Sinunge abe
genortmen uud auch gefefset day dev gemeine Bund abe v/
Vedime auch die Fiwften und Herven gefolget habenuud 'qbou
¢t
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ver Cynunge gelaffen haben und aud etiva viel Stette dey
Bund auch abe gelafien babew und durch dag/ day alfe
menglich Friede und Snade habe/ diefen Lantfricden ge-
machet / und uffgefetset von Kuniglicher Mechte, . Man
fan hievaus veutlid) fdylieffen / dab die Bundniffe davinuen fidy
bie Fuivfien/ Hevven und Stddte invier/ ja adyt Parvehepen ges
theilet/ hiedurd) aufgehoben vorden. Der Egerifche Land-Fries
e continuiret aud) nidyt foldye Cintheilung nody Poarthepen
und fan man alfo Gorpasto nidyt bepfallen/ af vag NReich
ftiecBlich in vice Sivenl fep diftribuiret fhorven, '

§. XIIT,

s aber ift gefvip/ daB KRdyfer Wenceslaus der exfte gee
fefent /der diein parriculiermSanb;%:'iebenfelbiger Seit belich-
te Sintheitung in Parthepen anf das Reid) appliciret/ dahero
pice Pavtheyen / Befefie oder Civcul anf die Bahn gebradyt/ die

mehreften Neidhs-Stande 3u joldhem Pacthepen obligiret und

aus allerhand  interefle vie Keidys:Stddte audy davinnen 3
sertheilen gefiuchet, Anfangs/ foeifet foldhes das prooemium
Des Zand:Friedens von anno 1383, da ev declariret/ vaf er diclen
Krieven mache / um nadh feiner Plicht alle die/ die das H. R.
NReich begreiffet/ in Sviede gufesen.  Nachgehends find va-
bey alleShuvfirften nebft denen mebrei‘fen Suirften und Hevven
ves Neidys interefliret/ tweldye gegenfoartig getoefen nnd forivek
fich genennet find/ theils abfvefend und unter denen Worten:
11D andere unfere und des Reiches Finvftens Graffen/ Her:
teit und Gefreien angeseiget ferden.  Ferner fweifen die
@rangen dever in denen bier Parthepen gelegenen Lanver/ vag

fidy diefer Yand-Friede tber vas gange Neid) erfivetet. Man

Hat fich audy ftberdemm gu Sigismundi Seiten bep Cintheifung
ves Neidys auf diefe Partitiones Wenceslai besogen und fie
varnach eingurichten gefuchet.  Endlich griindet fid) aud) var-
anff Alberti Il. diuiiion Des E){eidé)s in Civcbul/ foelde von be:

nen
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fen eifien Bor dad primum initium dever Kreepfe Ded Neidhs
erfanut foird und die doch wivclidh ans Wenceslai Gintheis
fung entfproffen ift/ foic in folgenden Capitul foll deduciret
erden, @5 hat ivar Hevr DA T T cing und anders der Sins
theitung Wenceslai opponiret/ alg foenn fie gar nidyt ju deg
Qintheilung ves Reihs in Krepfe gehore over Gelegenbeit dajn
gegeben s allein teil befagtem Hevew Auori ver Land-Frieden
von 1383, nidht su Seficht Fommens und er blog den exrradt ves
Mergentheimifihen Sundes in Lebmann und Goldaff re-
gardiret/ fo fan man leid)t fehen/ toie er auf die vorgebrady
gert. Siweiffel verfallen: foobey ihm aber vollig Ned)t su gebens
tens e ider GoLpAsTvM behaupret/ daf cine fonircElicdye di-
uifion des NReid)s in quaruor circulos gur felben Seit nidy
esfolget fep-
§. XIV,

©Sein exfier Imweiffel ver bieher gehoret) beftehet davins
#en/ e6 todren diefe Parthepen mehr divifio fociorum in clas-
fes, af$ imperii in circulos gefoefen vid, DATT p. 188. offeip
Bep denen Herven fo davinnen/ vorfommen foaren jugleidh ihre
Lander 3n vevfichen und oerden auf eben foldhe Ave vie Sheile
des Reiths unter Sigismundo recenfiret, Judem Mwerden die
Pacthepen in cben dem Land: Fricven Vefefle genennet und an
flatt ves Zanded genommen / da tnne ¢k af: Ja die gangeerfe
Yarthep nennet tauter Lanver/ das Konigreid) %gmﬂu die
Mard Sranvenburg/ die Herpogthiimer ju Sadhien. und Ll
suchurg und waren ¢s alfo nidye Elaffen vever Pevjonen / fondern
Claffert verer Lander fo zum Reidye gehdreten: ja ver Snvzivect
Potdyer Parthepen geiget auch ans vaf man dieGrdngen 30 de-
terminiren gefudyet/ binnen fweldyer die Hevven von eiver Pare
they fich hriliftiche DHond bieten foliten und fenn foldhe nide g
veidyte/ follte man die/ fo am nechfien gefeffen ift/ uim DHuife male
wen, Die andire obferuarion ift fes fomme die formula pa-
€is mit andeen pareeculiexen Eandfvicoen dberoiis und-foy aig';
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¢ht Foedus particulare geivefen: foeldyes argument abiee fo ool
vom Egerifdyen Landfrieden/ als audy Albertill. bavon gemadyz
¢en coaftirution falfd) ift/ als foeldhe bas %ansz Reich angehens
obngeachtet fie in viclen mit deen particulicven Landfvieden s
Gereinftinmen. Detns bon dem @%tri[d)en declariren die Stdvz
¢e ausoricElich: IBelche diefen Landfvieden nicht fehroerenf
e Bont ift unfer Herve der Kunig vondes R. Richs woe:
gen und alfe die/ die in dicfem Lantfricden fin oder Comety).
¢} fint Fuvften/ Hevveny Rittere/ Knechee oder Stete und
goioder die fol unfer Herve der Kunig nad) des Ridyes Red
¢ und Gevichte tun/ afg vecht ift yu tune,  Ja ohnevem lafz
fen fidy vever parciculierer Binoniffe Formuln (eidytlidy auf
voiuerfelle foedera appliciren unbd ift glaublid)/ daf die o vic
Koviwul des Lanvfriedens concipiren miffen/ fich more Ger-
manorum confueto nad) den Formuln ihrer Lorfahren ges
ridtet und dag Hevfommen aud) hierinnen foerden obferniref
baben, Die Dritte obiection {ft: €8 fey foldhe Eintheilung blok
ves Sandfricoens fvegen gemadyet foorden/ bey Denen Srepflen
aber fhidtte das Reid) mehreve Abfichten gehabt, Allein hicbep
parf man nur den Lhrfprung dever RKrepfe vos ihren vdlligen
erabliffement untevfchepden, Bepm Anfang ciner Sadhe eve
Eennet man nidht gleidy alle diejenigen vsus, die fie Haben Fan
nd die man nady und nad) ausfindet / wenn man hunveet Jahe
davanf / foie Zeutfhland auf feine Kreife gevadht hat, Die
Krepfe find hauptfadylid) des Fricdens fvegen aunsgefonnen und
idy hoffe foldes in den obigen PuncEten tlar genung gemadet g
faben: mat hat aber nadaehends gefunden / daf diefe LVerfas:
fung gu mehrern Lortheile des Reidys 5. ¢. 3 beffever Beobadys
tung derer IMiineNRedtes ju Abtragung derer Reichs: onerum
&c. gedepen Ednne, Biertens mmeint pev Here DATT p. 57,
daf inbdem Mergentheimifden Frieven dic Rbeinifdhen Stad-
te gefehiet/ aber ob ifrer gleidy nidht in denen Parthegen ex-
preflt gevadyt fworden/ fo find ﬁgﬂf} davinten mi b‘f@”gﬂ*
2 gfa 8
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getoefens und die paciscirenbe Stdvte haben foldjen Srieden aunfe
g aevidheets fuk und und alle andeve Stadte in Obern ynd
it Riedern Schivaben s ane demt NRine 2. tant deg prooemii,
R geldhes Derr DA 1T nidyt gefehen/ wie ev felbft p, 7. angeiget.

il Herr WeNckER hat auflerdem in appar. archiv, .244.
in einer notul angemerctet/ daf die A&en gang geiviffe Nads
rid)t geben/ Daf man fie su foldyer Bereinigung bevuffen/ cine
gelaven und ifve Bottfehafften dabin begleitet habes ja vag
and) einige anf dem angefeaten ZTag su Mevgentheim denen Bex
vaht fdylagnngen bepgetvohnet und ihren Principalen und 1ibris
gen abfvefenden Bundsgenoffert davbon communication Qs

| it feyictet. Weldye aber hierinnen mit denen Schivdbifdyen Stdve |
| ﬁft ten nidyt eing ferden Eonnen/ foie freundlich fie and) desivegen
e erfuchet torden. Denn es vevmeinten die Rieinifhen Stdp-

te/ man hatee nidye Llrfady/ von der vorigen Stallung und Wy |
biinonif ju Heidelberg an, 1384. abuiveichen und von neuen in

o anbere Lergleichung mit derten Fuirfien und Hevven fich eingue

HE faffen: fie wollten die Siele der alten Stallung unabbriichig auss

r : halten/ desgleichen vie Herven aud) thun follten und nidye fo viel
jufehen und gefhehen lafferr/ vak ver Stdvte Bibrgern nur ale
tehand Vervrup und Drangfal sugefiget ferve,

Dag 1V. Sap.

Daf unter Sigismundo und Alberto [1, man fid
onf Wenceslai intendirte Cintheilung des
NReichs beyogen,

g. 1.

RN An findet tad) dem Cgerifdhen Land-Fricdenunter Wen-

) € ceslao nidyts focirer 7 dak ettoas vegen ver Cintleitung
. bes Reichs follte vorgefalien fepn. Bietmehr gieng al:
tes in Zeutfdyland bunt tber und haste man fidh Feines vediten

Lanvs
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fanb-Fricdens s verfehen/ deffen fih Wenceslaus, foegenr
feinter vielen Hndel in Bohmen and) nicht annehmen Lonte nodh
foolte. Wad) deffen Abfegung bemihete fidh anfangs Rupertus
mit Behauptung dever Kdpferlichen NRedyte in Jtalien/ e faud
aber/ vaf ev denen Iralidnern nidyt gemadyfen fep nod) genugfae
men Bepftand von denen NReid)s - Standen ju crivavten habes
foerin et nidyt in Reiten cinen tidytigen und danerhafften Yands
Srieven machen forirde dadurd) die Lander Eonten in vollige Sis
c_l}etl)eit aefepet fyerden: maffen die Frivfien und Stande fiets auf
ihrev hut feyn muften und und niemand fidh wegen feiner Rachs
babhrn getrauete/ ves VolcEs s entbloflen. Sv hat dabhero unz
terfchiedene Land-Fricven hin und fieder anffaerichtet unbd anf
vem Reidystage suSranctfure im erfien Jahre feiner NRegierung
o foicderbringing des NReichs-Frieven u. Wolftand bevaht(dylas
~ gung gepflogen/ fuie aus denenaclis LErmMANN L.7.6,74.an1g¢¢
fuibret. Allein vevZandfvieden felbft iff von niemand snmBorfehein
gebracht foorden und foeder bey dem ToLLnero, DATT oy
anbern 3 finden: fvie denn dev belefene ScuvrzrLEIscH Difl.
49. §. 10. p. 21, gefiehet/ ifn niegefehen 3u haben: Eius repe-
ritur editum de pace publica per imperium ovdinanda, [er-
mone vernaculo Yanvfvicve appellatuim, guod tamen uon me-
mini vidifJe apud nouitios fcriptoves nec ipfum Goldaftum,
focil audy die aGka Ruperti grofientheils annod)in denex archi-
ven perborgen frecEen/ hat man von denen andern and:Fricden
foie er im Reid) gemacht/ nidyt genugfahme RNadyricyt. Ciner
feiner Land-Friedett ift vennoch vollfommen publiciret fporden
und faben fwiv foldhen dem Hevven WeNcxER 3 danclen i
Collect. lur. publ. Contin, ed Beridhté von Ausburgern 2.3.
&5 (Gffet fich (eichlidy fhlieflen/ daf die vibrigen Iand-Jricdew
nidyt viel anders foerden getlungen haben: maffen die Fovmuln
bavon ur felbigen Seit in denen mehreften Puncten dberein ta-
siien und fourden nue die fpeciellen Limfidnde bredndert und als
fo die gemeine Fovmul auf biefe ober jene Stanpe insbefondere
® 3 appli-
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appliciret/ mitbenen man cinett Lanv-Frievens gefdyloffens hatte:
&4 foitd aud) in bem prooemio gemeldet/ dev Rapfer habe dies
fen rieven gemadyet: Dt alfmechtigen Got und finer wes

en ONutter Maria it fobe und den gemeinen Landen neis

ichen unfer uud des H. RNichs Untevthanen und Gefrues
goen je Gricde und gemache und daf wit denfelben defter baf

ipgeftein und fie auch by ibren Friheiten uud Rechten be:

alters/ Handaben und gefchivmen mdgen.  Weldye Jors
ul das gange Neidh betreffe ungeadytet dev Frieve felbfi nue
it denen Stadten in Stfab anf?erid)tet ift. Aus diefem Lands
Krieven ift nidyts von einer Eintheilung in Pavthepen ju felicfr
fern/ dag dbev ift beveils oben angefifhret fvorden/ daB man das
oot Krepffe von denen Begriffen des Land-Friedens fehr haufs
fig gebraudyet und in foldher Beventung {chon damalhls ginge

und ache getoefen,
L § 11,

Uinter Rdpfee Sigismundo abers der fid) den Tand-Fries
den enfrigft angelegen fepn laffen/ finden fidy mehreve Nadyridy
gen von der foiever herfirgefuchten Eintheilung ves MNeidyes in
getiffe Slaffen und Parchepen, Jm Jabr 1415 lief er auf dem
Concilio ju Softnig desivegen ¢ Proie& madyen/ fveldyed
Hiere YOendter publiciret und fvovans gur GSniige erhellets
paf man fid) dabey auf Wenceslai Cintheilung begogen: 3u
wiffen vaf unfer gndadiger Hevee der Rdmifhe Kunig
Sygmnd mit Heven und Stadten/ die by im jtunt hieg
Coftents getvefen fint/ gered hat vout Froden wegen in deat
Qanden des Riches yu machen und it fin Mepnunge uf fo
{iche Artickele/ alg hevnach gefchrieben fiet. Jtem dafman
die Lande in vier Deylete als dann fur Jpten aud) e gerve:
fenift.  Memlig daf die Herven und Stedte auf dem Ry
fie /3t Clfaf und in dev Wedevawe gefeffen ¢in Tepl 1wes
req und einen Hauptinann von des NRiches wegen I;cttm.

Stem wad daf Heveen umd Stede in dew Londe Ewigﬂ'
e
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BN :
:'r?;f;f Ben gefeffen auch ein Teyl weren 2. tew uud daf Hers
i ten und Stede in demt Lande yu Francten gefeffen. anch ein
e Tepl weren 3. Jtewt und daf: Heren und Stede in deny
et Landen 3u Dovingert/ yu Miffens uad yu. Heffen gefeffen .
bint Stent und dafi dev vorgenannten vier Hauptluten jeglichent
i von Hecren. uud Stedeen 31 geben rourde. ein, Rech. su bes
'fﬂbﬁ".’ e und ju vichten/ ons ficb dann in demfelben Teyle vers
: i andeln. und verlauffen wurde.  Jtewt und daf anch alle
i Die vo jglichems Ten verdchte rourven in dettt. andesn Tets
o fen allen auch. verdchtet fin foltens in alfer det maffe und:
ok IBife/ alg ob diefelben vor alfen Teylen herfolger und vees
han vichtet foorden toeren.  Sytent und ob dags were/ daf dee

28 gy vorgenannten vier Teil eines fo hefftiglich yu fhaffen ges
wotttte/ daf derfelbe Teil daf mit alfemr ufgevichten funs
de/ Daf dann det Hauptmans. deffelben Zenls wm cin 3as

§oio fe mit Gleven yufchicken und dag die andern Jenle demifels
¢ Roded Ben danm auch mit devfelben Sahl gleven unberyy [ich 3
NReidyii Sl Eommen follten/ glichewife/ alé ob fie vas felber ane
ot aufte gienge :¢.  yters und vaf bm:?gu der Komifeh Kunig 0bges
/ fnc nannt von finen und ded Nichs wegen einen gemeinert
e arfl Hauptmant fesen: dex die andern Hauptleute und Teple
ot | alfe yu manen habe und anch ufsmnacden/ 1was gebrochems
i S darinne ift/ alg dice fich dag gebitvet. 3¢, Bey der Theilung;
wt g it piev Sheile fepet dicfes Proiedt, alg fir Seiten mebr getves
i fonv1ft 5. ¢8 ift abes aus dem obigen ju- evfehen/ ag dergleidyers
i Fheilung des Reidyes: bey dem: Land > Fieder nur allein unee:
:'.-';.fm Wenceslao bifhero vorfommen und affo diefes: Proie& cine:
oy Suite pon ber dinifion Rapfers Wenceslai su nennews maffes
H;ﬁp veffen mehrefte PuncBte mit venen unter ihm. gemadyten ganbs:
ol ¥ Zrieven: ollig; vbereinfimmen,. Vide Wender app. areb..
y i #8312, |
] ; e §. 1. P s, oA
g Kdpfer Sigismundo foar aud) davan: viel. gelegen/ tn;gi-.
er. DI
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er bie Expedition foicver vie BOhmen vorfatee: aber er Fonte
s ohugeadytet aller angeoanten Miihe nidhts sum Stanbe brin:
A gen,  Dettent Shurfuirfien und Hevven funde Cein anderer Fries
g1 be an/ afs foie fie chemalis am Hhein mit denen Reidys - Stéve
gen gefdloffen hatten | foeldyes fid) auch einige Stdvte gz
fallen lieffer: Die nur etfoad meniges hingu su thun verlanggen;
I L g aber die mehreften von ihnen bradyten cine andere formulam
i bes Land:Friedens/ [0 hicbevor in Franden gebalten fworpen auf
die Babhn und twollter in fofveite nud groffe Brindniffe oder Lanps
Krieven fich niche mehr einlaffen: Dann folche/ e fie melves
ten/ thnen nicht gelegen / nuglich/ noch Eommlich/ vaber fie
vavauf beftanden/ dafj dag Viertel auf vem NRbein audh gez
theilet werde nac) Nothdurffe und Oelegenbheit des Landes
und daff auch begriffen follte werdens daf einem jealichen
Recht wiederfahren mdchte. Weil alfo die Stddte felbft niche
¢ing foaven/ dieFrivften dic expedition wieder die Hufent cben
niche gerie faben wnd diefelben hinvern fwollten/ and) foegen deg
Anfdhlages su dertt Jug iicver die Hufen cine Metterung eingite
fibren fich unterfiunven / vagu fidy die Stdvte nicht vevftehen
wollten/ fo fourde ans foldyen gemeinen Fand-Frieven tidyes,
Dicefes alles vevanlaffete hingegen/ fie Heve Yencker aus
Denert altis meldet /. c. p, 315.3.6./ die Recys-Stddte/ vag fie
gh Der Seit viel ernfttidyer als borhero vom Sinungen uno Vet
bundniffe unter fich eingugelen aehanvelt und beral}trd)lagetunb
faenemlidy wie man alle Reidys-Stdvte in gemviffe ZheitesKreps
fe oder ivctul abfondern und pertheilen mddyee/ mandyeriey
proiecte aufgefeset und gu bedencken tibergeben 7 bald in vier/
bafd in finf/ mehr over foenigers die aber ¢ben fo foenig ing
Werct Eonnen gevidhtet fwerden. Wenigfiens erhellet davansy
baB die Stdote bey ihrem ehemabligen deffein beftdndig geblies
?cn / fich nidyt trennen nod) unter denen Fiirfien und Herven n,
i ifiren Parehenen verfiecten sut laffen/ fie su Softnig war anf
i vagapet gebormmen,  Aifo blichen ie Stdvee bep ihren par-
L ticy-

B s

BADISCHE mﬂ:ﬁ;ﬁ BadenAWiiretemberg
@/ LANDESBIBLIOTHEK | Heleiioymesg



BLB

BADISCHE
LANDESBIBELIOTHEK

4% v OB
ticular- Biinduiffenn/ davinnen dev grdfte Theil devfelbigen mie
Suivften und Hevven oder aund) unter fid) damahls annod ges
ftanden / di¢ fie sum Offtern prolongiren {affen ober aber neue
anfgeridytet uno unabbriidig gehalten.

g.1v.

Aber Sigismundus vubete dabey noch nidht / fondern fich:

g su untevfchicdenen malen den Zand- Frieden nebft der Ciits
theifung des NReichs ju Stande ju bringen,  Auf dem
Reichs-ZTage yu FrancEfurt anno 1427, Eanten die vier Jheile
foicder aufs Japet und theinete man in cinem jeglidhen devfelben
einen Fanv-Frieden anfsuvidycen/ deven eiter demr andern follte
behuilfflic) fepn: foie Davon dic A&a bepm DOenderod p.320.
referiren p.3i9. Darnach vedef er mitdey Stett Frunden/
Der Gurften Meinung weve/ daf man tevte/ ald uny einen
gemeinen Frieden der Lande. Davuffantoutten die Stet-
te demt Cardinal/vaf inen die Fiwfien Das ju verfient ge-
Pent/ wje iv Gnade das meinen fikjuinchuten 1c.al8 lieffent
dieFurften durch ibre Frunde. mit dent Stetten veden/ fie
wolten ive MNdte dabey befcheiden/ die nodh Iifthe alfd by
¢itander toeren und verhortents fefen civen Land-Sriede/ der
folten pieve werden und einer in den andern dienen, Nente
lich Daf eg gut wdre/ dicfe CGynting in vier Cude yu feilen
Daff dod)/ tvenn g weve ein Bicrtel dem andern behisit:
fich weve.  tem daf jedes Viertel ein Hauptmtann wile-
¢e und dertt audh willigte/ daf der ein Jabhy ein '._(;‘Jquptmaﬁ
foete und das ander Jaby cint ander oder den erfien lieffent.
tent/ Dafi auch 3 D Hauptinanit von den Barthyets
Qute gefetset rourden/ die fme helffervaten i, Aber viel Furs
frert nd Stddte opponirten fid) diefem deflein, in der Meir
sung / e8 fwdve ein folder weitleufitiger Jrieve nidyt ndhtig/ eis
nige Datten mit dev Giivgen: Sefellfchafft/ andeve mit denent
Neichs-Stadten Brinvniffe gcmad;tf%’zmn fie fich) gnigen l:rer:
o

&
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fers und fodve daher nur ndhtig/ in Nicder-Zeutdhland eber begs
gleidyen aufguvidhten.  Anno 1429, fiederholete ev feine Bes |
miifung ju Prepburg/ fvobin v die Stande befchieden Hatte
und gebeten / baf fie ihm toollten helffen vaten /- fvic Fricde uud
Gnade in DutfdenLanven su befiellen fep/ dann o fern vor:
bien cin gemeiner Friede in Dutfchen Landen beftalt und
%wrbuet were/ Defter baf mocht man darnach die unglavs |
igen Keper s BVebeim getilgen nud Widerftond gebein
o~ Als aber fich die Sefandten der Jtvfien und Hevven entfhuls
Rt kR vigten/ ad fie von ihren Principalen Feine volle Sefvalt hat:
it ;---ilj.;_;-f ten/ tiber diefer Sadye su trairen oder etivas i fdhlicflens
. ‘E’ ofngeachtet die Deputirten dever Stadte su Sehlieffung cines
b Land-Friedens Euft und Vollmadht hatten; fo hielte er enen
L gl Stanven in einer (angen NRede nochmahis vor/ daf ed vor als
lenDingen not were /daff ein gemeiner Friede in Dutfchen
Landen beftalt wiwde und daf alle die da feden wider Ges
- techtigheit/ dafi die nach by getat gefrafft oirden in i
o i1 jglichem Civebel nach fime NRechtens ev Eonne nidyt allezeit
S nach Zentfhlond Fommen/ zumal da er dffters ergebens des

3"“?.;' A
5! Jricven sm Stande 3 bringen gefucht: - feine Moeinnng fodres
A vic Stdnde folten fich evft unter fic) beveden und der Puncte
b und Avtickul eing foerden/ hernach fvolle er Fommen/ und deyp
Wl Bricven vollends jum Sdyuf bringen helffen: St fude nidts

alg einen guten Nabtmen bey feiner Regicrung mit ing Srab 3u
nehien/ ev habe fdhon Offters dem Neidh) reauntiiren fvollens
feil er Brovtin Ungern 3u effen habe/wollte aud) licber denen
Ehurfurfien das NReich anffagen alsda er sufehes daf lanterling
fried im Neiche todve: Endlich evbldree e fich et wolf DieBor:
be auf fich laden nnd ein Bevseigeniffe machen off den ges
meinen grieden/ voch off unfere Hevven der CurfliFiwfien

i und Stefte verbeffern/ fin Notel mogen Fartsen uwnd lens
IE exst/ abe und ufesens und hat alfo dergleichen Anffas deten
i tanben tbergeben, YOemeFer p. 323, fqq, Davanf mgtbt; ju

I e
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Rurnberg 1430, tin Reichs-Jag gehatten und doruber chenfalle
eradirets foeil aber der Kdyfer fabe/ dad fo viel Kopffe unter
cinem Hnt nicht s bringen fwaren/ diellnrube mit denenHufis
tentaber immes ftducber fourde/ o hat er nebft denen Stanven
bafd hernady anno 1431, auf einem newen Reidhs-Jage suTirns
berg einers Ausfhud su machen vor gue angefehen nud find fechs
Shurz und Frivften nebft fechfen von denen Stdadten verordiet
fuorDen / 1iber einen alfgemeinen Land-Fricven gu tradtiren/ hoz
ben fid) andy in foeniger Jeit davuber verglichen und eine Notel
ved Sand - Fricvens verfaft.  Lebmann L. 7. c. 80, p. 864,
®ie tabulas pacis ober den Riienbergifdyen Keichs: Abfehicd
vavon hat Heve YendPey Collect, 1. P. in dev Continuation
von Ausburg: p. 95, publiciret/ und ifi daraus erfehen/
vaf ofne Rweiffel wegen Eil nnd bendhtigter Befchlennigung
an einer Sintheilung/ die mehr Hinverniffe im Weg forirde
geftvenct haben/ nidht gevadyt fworden,

§. VI,

RNady vieferr Reichs» Jage folgete die Expedition fvi¢s
det die Huffen/ fvelche mit denen Standen ansgumaden dem
Kdpfer 3u MNiirnberg viele Dihe gebofiet hatte und ift in bem
vavon gemadyten Begriff notabel, af fic) dabey eine intheis
(ung deer Neidys- Stande in gewiffe Slaffen befindet/ foobep
die Neichs-Sitdote fich fiedernm mit devien andern per Situa-
tion nad) nicht foollen meliren laffens/ fondern haben einen be-
fonvern Sheil ansgemadhet : Die 1bvigen Neichs-Stande aber
find ifver Lage nad) uud foic fie am dglidyften ifjve Jrouppen
sufammen bringen Eonnen / in getoiffe Pavthepen diunidiret foors
Dett.  Die Worte lauten alfo in dem davon gemachtenDegriff/
fie et in ScrmiLTERI Inftit, lur. Publ, T 2. p,30. und Here
DATT C, 23, p. 162. §ti finden, Irem dev Bifchoff vou Menky/
der Bifehoff von Collne/ der BVifchoff vou Trier uud dee
Pralt-Grave by Rine follent ein @bere und ¢in f.!ﬁabge;tg

2 w
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buivg haben wnd iven Serie beftellen. e poy Hetbode
vou Safien/ der Landgrave ju Duringen und der Larips
grave von Heffen follestt aud) ein Here und efn Wagens
Durg Hhaben und iven Serit Deftelfen.  tem dey Marge
grave vou Brandenburg/ der Bifhoff bon Wiburg
oet Bifchoff von BVamberg und die Herfoge von Veerr/
bev bon IBurtemberg/ die Graven wid Riteerfehar pos
Schoaben und was uff dent Lande yn Srancten Formet/
follent auch ein Heve und eine Wy enburg haben und frer
Strit beftellen. Jtert der BVifchoff vou Megdebusy ) oo
Bifihoff von Hifdeshein det BifchofFwon Halberfiadtvie

erogen von Brunfivig/ die Fhrfien an der Sees ale
Stetin 3¢, und der junge Margarave von Brandenburg
vou dev avek wegen folfent ein Heve und efs Rageribuirg
Baben und icen Streif beftellen.” Jtem die Rich:Stofre
follent ein Heve und cin Wagenburd haben und fren Stri
beftellen und fich mit ivens ol s einem Farfiens qu el
chen fie wollent/ fhlahen uid thun alfo das/ dag etn R
fralt fb.  tew die Sehledien Fiefien und Hevven, dag
and iy Luiits und die VI Stette und ver Hocneifter wor
‘Preugsen follent ein Heve und eiy Wagenburg Haben und
tren Strit befeellen. ~ Die Slaffen diefer befonderen SHere filly
ve desioegen nidht an/ als ob fie ein Beiweifthum von der Sipe
theilung ves Reichs in Krdpfe fepn folften/ fondern blof bas
Durd) st geigen/ foie man vamabts auf fuigliche conftitution_
von dergleichen Claffen bey unterfhicvenen Bdllen bedacht ges
foefen und fvie die mandyerley '@inﬂ)f{[ung / dabey wan fmmee
variiret hat/ endlidy nach langer it 1 einer fefien Befidne
Digbeit gedichen und ausgefdhlagen;

g. VII,
G fdylecht tun Sigismundus ben ber diuifionbes Heichs
bighevo reufliret foary fief ev dod) nicht aby bag ehemaplige pro-
ie&t
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ie& o) ferner su vrgiren und denen Stdubent borsutrager.
benit anno 1435, fonrden aufs neve denen Reichs-Stdayden 31
SrancBuct cinige Avtickul ibergeben / fvovnnter dev evfie mic
war: dafi die Nohedour(it evfodere/ cin beftdndigen Fricden
auffurichten/ da dDann die Stande bedacht/ dafi das Reich
in vier BVicvteil getheilt und cing dem andern ju Handbhae

- bung deg Friedend ju birlffe Eommen folle. Weldhe Worte

Plavlich vacthuns fvas oben vielmal angefiihret foorden/ baf die
commoditdt der Hillffleiftung ju maintenirung des Jricvens
vie haupt raison der Sintheilung ves Neichs gefvefen, €8 fvas
ven aud) die Stddte damit ju fricden/ foie aus ihrem Sutady
ten daviiber ju evfehen: alg aus dem evften Aetickul / gefals
fet ibnen tol/ Daf die Conde geteilet werden. WENCKER
appar, avch, p.327, 320. Aber ¢ foav alles ofne effedt, fuels

¢8 unter andern davans mit g fhiieffen/vaf der Kdpferanno
1437. cinen NReidys-Zag gen Sger befdyricben und eben die ma=
terie foieder ing SNittel gebradht/ um gu vahten/ fvie ein ge
meiner Friede in tentfchen Landen ju madhen fey/ vaf die 3
frienlichen Lefen Lommen mogen und hat man anch von Auf-
ridhtung des Lanvfriedens viel bevahtfchlaget/ es ift aber nidyts
verabfdheivet noch) geordnet forden, W ENCKER Collec. 1. P,

2, 1oL fqq.

6. VI

Solde hauffige deliberationen/ Proiefte und Betinis
bunien eines beftdndigen Landiviedens und vidytiger Lertheis
fung bes Neichs/ waven der GSrund/ fooraus Albertusll, gleid)
nach Antritt feiner Regicrung anno 1438. die divifion ded
Neichs in 1V, Sivctul fo bald Eonnte ing Werek richten, Denn
auf vem erften Neidhs- Tag su Nienberg anf Margarethen
fourde dag NReich in vier Krepfe vertheilet und meldet W £ N-
CKERVS ang denent a&is des Sevafburgifdhen Archiug/ vaf

viefe concepta publicae pacis formula eiem groffen Rabhts
{dlage
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fdhtage vick bepFotnitie / ben vovmabhis yu Cger bie Shurfiitfiens
deflen/ Graffen/ Hevven/ famme NRittern und Kuedeen auf
g&p{m Majeftdt Wolgefallen und Herbeffern auffgefeset uid
abgevedt haben: allein auf diefen erfien Reidhs-Zage 31 Nidene
berg fep ev ecft in Diefe Jorm gebradhe foorden / nadydem eing
wnd das andere dagy und davon gethan fworden. Die Confli-
tution dbavon ift in ScuILTERL Infl, Iur. Publ, T 11 it,
19, P. 339. 346. unid bep dem Hevren DATT ¢ 26. p- 180, {4
finden: Unddas fint die Kreyfe wnd Tenle mis ibren Be:
viffen als bernach) folget und gefchrichen flof.  Der dvfe,
v Marggraw vou Brandenbirg und Burgaray yuNirn-
bevg der CrpBifthoff yu Saltsburg/ alfe gurften ju Peye
ernt/ die Biffchoffe von BVamiberg/ Wictiburg s Sinfretty
Regenfourg und Paffaw: mit den Stetten Regenfourg/
Rurmberg/ Wiffernburg/ Rofemburgs Winfheim/ mit als
ten Graffen; Herven/ NRitterf Knechten/ Steften und allen
Den fven/ die 1 iven Begriff gelegen fint/ geiftlichund welfs
Lich niemand ufgefoudert. ~ Und vef Keeifi il ein Haupt:
inann fin dev Hochgebohrne unfer iebey Obeim - - Jteir
per andee Kueifs ol fin die Srebifihove wu Denfs/ su Tths
ev der ‘Plalfsgrave by Riny Dertiog Ot und Steffen von
Penerns Abt vou Fuldew / der Cantgray 3u Heffen/ der
Marggrab ju Baven/ die BViffchove von Worms/ Vafel/
Sitratiburg / Spir/ Augfnteg ) Uim i allen andern
NReichs - Stetten in Schivaben, Die Land-BVogtey und
gants Elfaf mit alfen andern iven Sraven/ Herrn/ Rit
tern/ Kuechten/und alfen ven angeborigen Stettens Divfe
fevin / OMevckien und Gebieten.  Und des Krepf foll ein
Hauptmann i, - Jtem der dritte Krenf ol fin det Ertye
biffcho st Eollen mit denen BVifchioven Weveeht und Puts
tich/ BVavdenborn uad Munfter ) die Hergoge von BVerge
Cleve/ Gitlich und Selve it den Neiche-Stetten Colln
ach mit vent Finvftenthum Beabant; Hollant/ m% allen
feften

e
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Sletten davin begriffens fven Graven/ Hesew/ Nittetny
Kuechien] Stetten/ Devcbeen uad DoviFertr: und ded Kreif
fol ein Hauptimann. fin.  Jeem de. vievte Keenf fol be:
griffen die Herpoge von Saffen.  Die Evpbifichove von
Magdedurg und VBremen: die BVifchove von Merfipurgs
Nuvemburg/ Mifen/ Hilvesheim/ Halbevfiade/ BVrauven:
burg/ Havelburg/ alle Heviiogen vou Brunen{thivig/ die
Landgraven von Duvingen mit allen andern Biftumen/
Graven/ Hecrn/ Sreven/ Rittern/ Kuechten/ Ridye-Stete
ten und allen andern Stetten/ Mevckten und Divifeen in
folchen iven Begriff befehloffen/ di¢ in die obere Krenfe it
ehorent: Und Des Keenfes fol ¢in Hauptrany und Hands
aber feiit i, &8 findsioar hin und wieder (puhren Yon denen
unter Wenceslao. gemachten Davthepen s fehen: Brandens
buvg ftehet nebft:denen Stdadten Negenfpurg oc, in den evften
RKrepfe und diefe fiehen unter Wenceslao in denent evften Pav:
thepen dever Jurften und Stavte: Maynes Jrier/ vie Plalpe
graffen am Riein finden fich ins andern Kvepfe nebft Bafels Sofes
nig 2c, unter Wenceslao bep der andern Parthep: und forivs
e vielleicht mehr SBleichheit fich ercignen / fenn alle Stande
bey jeglicher Parthey suv Jeit Wenceslal fodven genannt/ und
die Rbeinifhen Stadte mit angefiihret worden. &8 fwar aber
awdh Eein IWunder/ foenn gane Eeine Gleidhheit mehr 11brig blies
Ben wave / foeil ¢s die meifte SR1ihe Eoftete/ die Stanve o eins
gutheilen/ da jeder damitzi frieden geivefen und fqeiﬁ man/ fvag
¢8 suiv Feit Maximiliani ver Mpihe gefoftet eine beftandige
Gintheilung su Stande ju bringen wnd foie man diefelbe desives
gen andern muffen,

§.IX

Baren boch Eantn cinige SMobhnat von diefen Reidys:Zae
ge 31 Dtlirnberg an, 1438. verfloffen/ als man auf den andern
SReidysTage/ der anf St, Gallen Sag in chen diefem Jahreans

R geftellet
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eficllet fouEDdE / ein neues Proie@ von ber Gintheilung des
Neichs in feche Krepfe producirete und fodve g totinfdyen/ bag
man die alten davon publiciret hitte fo forivde man die bielen
Sdytotivigleiten fehen/ weldhe die Kaferlichen Rabee peran:
laffet / auf cine newe Cintheilung su gedencien, . ey fleifiige
und accurate Herr DATT hat aus unterfdhicvenen Bricfen des
ver Stddte geseiget/ vaf cine andere Formula pacis publicae
beveits auf dem evfien Neidys-Jage vorfointnen und anf die fols
genden comitia gur deliberation fep differiret fworden: affein
ev fat derfelben nicht Eonnen habhaft foerden; feet daher p. 186,
an formula baec publicae pacss, quam Juffragio fuo comitiali
conirmant memoratae ciuitates illa fity quae paullo ante a
nobis publicata eft Alberti Caefaris ‘conflitutio , an alia in
archiuis ffatuum adbue forte delitefcens , die legislationis
#ion adieclo vix tuto quisquam adferat. @8 hat aber dey
Derr Wencer/ der des Hevrn DAt Colleionen vom
Laudfrieden nidyt fvenig ourd) feine Schrifften fuppliret bat/
audy diefe nene formulam diviionis in feinem appar, archig,
P- 340. publiciret und ift diefelbe/ fvag die Rvepfe betvifft/ fole
gende :

e erfie Seil und Rreif begriffet den Marggafen s
Bramvenburg afg einen Burggraven 3n Nurenberg/ vie Bis
fdhove Wireburg Bomberg | Spftett s Hergog Johannes von
Pevern mit allen fin und ver Plale Landen in Pepern aelegen /
tlle Graven/ Sryent 7 Herpen s Nitter / Kuedht under inen ge:
feflen/ und vie Stdet WMiivenberg / Wiffenburg/ Rotenburg/
BinBheim Sdywinfurt/ und das gang Lant ju SvancEen/
mcn;n.u nBgefindert/ es fient Prelaten geifttich over foeltlich

erfore,

ettt/ ber ander Krepf fof begviffen den Sre-Bifdoff von
6_&[5?1;1@/ oen bon Negenfpurg / Srofingen/ und Paffousv
Bifd)dve/ alle anvere Stirfien in Peverns alle Prelaten/ Epptes
Landgraven / Svaven / Hevven / NRiter[chafe/ @cl'fﬂf%ﬂﬁff

fett
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‘;Etettf und das gane Lant su Depern/ und die State Negerts
purg. -
tem dev drite Kreif fol begriffen den Bifchove von Auge
fourg 7 Softang nnd Shure und alle jre Prefaten/ die Pargs
graven von Baden/ die Graven von Wiirtemberg / die Sefells
fhafit von St. Jeorgen Sdilt/ vie Riterfchafit in Hegato/
alle andere Sraverny Frpen/ Hevven/ NRitter/ Knedhte und die
Stette Augfpurg / Llim/ mit jrem Bunde/ Sonfiens und alle
?mt'qn pem Wodenfee/ und fas ven Nin ab bif gen Bafel ges

egen ift. '
Stem der viecte Keeif O begriffen den Sre-Bifdhofi s
SMeing/ den Pfalsgrafl by Rines Hersog Otten und Stephan

Ve von Pepern/ vie Bifdhoffe Bafl/ Strafburg/ Spives Wurmsy
doim den Appt von Fuide/ und unfer und ves Reichs Stette Jafels
 ther Strapburg/ Spire /) Wurms nndalle NReidys-Stette in Clfafy
0y und alle Prefaten Gravens Hevven/ Nitterfhaffts Sefellfchaffe
pie und die Stette under ven genanten Hevven gefeffen.

" i Stem dev fiinfite Kveif fol begriffen vie Cre-Bifdove
Wi pon Solneund Srier/ und dic Bifdove Lutich/ Utredyt/ Ofens

Brucke, Baveborn nnd TRunfier 7 vie Hevpogen von Eleve/ und
von Berge/ und die Herven von Egemont in Gelve/die von dev
eMarct/ die yor Naffoiv/ von Virnburg/ von Sepne/ von Wys
e/ von Dfenburg / und die Nievevlant den NRin ab bis in vas
Dere/ uud unfer und ves NReichs Stett Sollne/ Adye s Dortp-
sunden/ und Prefaten Graven/ Hevvens Nitevfchaffe und Stete
te in denfelben Landen gefeffen.

Ytem dev fechite Kreif (of begriffen den Hergogen von Safz
fets mit finen Landen/ die PRarggraven 3u Brandenburg/ die
Grbifdove Repdeburg und Bremen/ die Bifchove Hilvesheim/
o eMdrspurg/ Nuivenburg/ Teiffen/ Halberftatt / Branvenburg/
Mt Havetberg/ Subnfdy/ Verven) Tubect die fanvgraven pon One
ringen. Alle Hergogen von Brunsivig/ die Hergogen von e

delnburg Stetin und Pomern / und s Fuirfren/ Prelaten/
3 2 Sras
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@raiens Heerens wnd Nitterfaffe bif an die See fvens uns
pes D, Nidys Seeftecte do umbe.
@8 ift aber mit viefen Sintheilungen Albertoll, gegangen foie
RKdvfer wenceslao undob ev gleid) ben Landfrieven mit faric des
nenRrepfer iotircE(ich pub}iciret! ift doch nidyts/ davon ing Werd:
gevidtet nod) vag NReidy in fed)s Krepfe in ver Zhat vertheilet
fworden / fooran abev dev ploplidye Todi Alberti IL. an, 1439
Hauptiddtich fchuld foar und ift tein Siveiffel/ ver Kdpfer fvers
e ¢8 an eriotinfchten effe@ nidht haben evimangeln faffen/ foens
er batte feben follen,

§ X

Bon Alberti 11, Jeitert ift e8 nidhe nohtig den Fortgang
pever Neidhs - Kreife allhier ju deduciren/ feil foldyes beveits
pon untevfchicoenen Sevibenten gefhehen / weldye gemeiniglich
die Epocham des Lihefprnngs uud der Gelegenheit 54 denen
Erdyfen von Alberto IL. fvieivol unrecht deriuiren, Denn
va Alberti II. Diuifion ifven Ubrfprung aus denen Delibera-
tionen genommen/ die unter Sigismundo davon porfommen
und daher andy anfangs biev Fheile odber Kvepfe belichet/ folde
@intheilung aber unter Sigismundo fid) auf dem begiehet/ fvas
vormahls gefchehen und unter Wenceslao desivegen auf denen
Meichs-Zdgen vorfommen/ fo an man nidht anders als das exs
fte deflein ton dev Sintheilung des Reidhs unter Kdapfer Wen-
ceslao fudjen. Weld)es sivar/ fvie alle Dinge in ihrem Ans
fang/ gav rude ausgefehens durd) dever Reichs - Stavee Irog
und Havendcigeit fehr gehindert und variiret/ von Sigismun-
do epffrigft gefudhet und gu dfftever deliberation gesogen/ andh
siemlich foeit und in ein befferes (yfteme gebracht/von Alberto
I1. abev auf bem Neic)s-Zage verabfdyepdet und promulgirets
aber foegen des fhleunigen Jodes nidyt in Execution gebradyt/
fonvern evfi nad) langer Jeit/ twices bey vem NReidye in Jeutfd)

loand hevgugehen pfleget / unter Maximiliano repe:
tiret und vollzogen worden,

CMDE

N tT-




BADISCHE
BLB LANDESBIBLIOTHEK

BadenAWiiretemberg

TR VA FH WSS W CHART: TORSCAI NG LD K10 NST



I

|
é
‘f
g

E

BADISCHE gefordert
LANDESBIBLIOTHEK durch BadenAWiirttemberg




	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Das I. Capitel
	[Seite]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10

	Das II. Capitel
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17

	Das III. Cap.
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52

	Das IV. Cap.
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


